Modulbeschreibung

Modulname
Vorlesung Neuere Geschichte

Modul
Nr. Kreditpunkte Arbeitsaufwand |Selbststudium |Moduldauer |Angebotsturnus
02-14- 3CP 90 h 60 h |1 Semester Jedes Semester
0100
Sprache Modulverantwortliche Person
Deutsch Prof. Dr. Jens Ivo Engels / Prof. Dr. Dieter Schott
1 |Kurse des Moduls
Kurs Nr. Kursname Arbeitsaufwand |Lehrform SWS
(CP)
02-04-0100-vl | Vorlesung Neuere Geschichte 3 VL 2
2 |Lerninhalt
Anhand eines ausgewdhlten iibergreifenden Themas der Neueren Geschichte lernen die Studierenden
die Darstellungs- und Argumentationsmodi der Geschichtswissenschaft kennen. Das Modul fiihrt in den
Fachdiskurs zu einem Thema ein, zudem werden Begriffe sowie methodische und theoretische Ansatze
der Fachwissenschaft vorgestellt und problematisiert.
3 |Qualifikationsziele / Lernergebnisse
Nach Abschluss des Moduls kénnen Studierende
o fachiibliche Begriffe, u. a. die Epochenbegriffe und die Kernbegriffe der Propadeutik, in einem
grundlegenden Verstdndnis verwenden,
o fachgebietsiibliche Begriffe und Theoriekonzepte auf dem Niveau von Handbuchwissen einordnen
und erste Schritte zu deren eigener Verwendung unternehmen,
e die Grundlinien der Forschung zu einem ausgewahlten Thema wiedergeben und den stetigen
Prozess des Forschungswandels als Grundphidnomen historischen Forschens erkennen.
4 |Voraussetzung fiir die Teilnahme
Keine
5 |Priifungsform
In diesem Modul wird eine Fachpriifung in Form einer mind. 60-mintitigen Klausur oder einer 15-
miniitigen miindliche Priifung abgelegt; der Dozent/die Dozentin gibt zu Veranstaltungsbeginn bekannt,
welcher der genannten Priifungsmodi Anwendung findet. Nach Ermessen der Dozentin/des Dozenten
kann die Bonusregelung gem. §25 (2) der APB Anwendung finden.
6 |Voraussetzung fiir die Vergabe von Kreditpunkten
Bestehen der Priifungsleistung
7 |Benotung
Die Modulnote geht nach Kreditpunkten gewichtet in die Fachnote Geschichte ein.
8 |Verwendbarkeit des Moduls

BA Geschichte Schwerpunkt Moderne / JBA-Teilfach Geschichte / LaG Geschichte




Literatur
Wird jeweils zur Veranstaltung bekannt gegeben.

10

Kommentar




Modulbeschreibung

Modulname
Einflihrung in die Neuere Geschichte (inkl. Tutorium)

Modul Nr. |Kreditpunkte |Arbeitsaufwand |Selbststudium |Moduldauer |Angebotsturnus
02-14-0110 12 CP 360 h 270 h |1 Semester Jahrlich/WS

Sprache Modulverantwortliche Person
Deutsch Prof. Dr. Jens Ivo Engels / Prof. Dr. Dieter Schott

1

Kurse des Moduls

Kurs Nr. Kursname Arbeitsaufwand Lehrform SWS
(CcP)

02-04-0110-ps |Einfithrung in die Neuere Geschichte (inkl. 12 PS 6
Tutorium)

Lerninhalt

Anhand eines ausgewdhlten Themas aus dem Bereich der Neueren Geschichte fiihrt das Modul
(Proseminar inkl. Tutorium) in Grundlagen und Methoden der Geschichtswissenschaft ein. Dabei geht es
unter anderem um: Bibliotheksnutzung, ,traditionelle” und EDV-gestiitzte Recherchemethoden, den
Umgang mit wissenschaftlichen und mit historischen Texten, das Anfertigen wissenschaftlicher
Arbeiten, die Durchfiihrung von Referaten, die Beherrschung fachiiblicher Zitationsweisen und Begriffe,
erste Einblicke in das Selbstverstandnis der Geschichtswissenschaft. Die fiir das Geschichtsstudium
erforderlichen Fertigkeiten werden durch praktische Aufgaben geiibt und durch ein integriertes
Tutorium vertieft.

Qualifikationsziele / Lernergebnisse
Nach Abschluss des Moduls konnen Studierende

e unter Anleitung wissenschaftliche Arbeiten verfassen, d.h. Fachliteratur und Quellen zu einem
Thema recherchieren, eine Fragestellung erarbeiten, mit Hilfestellung eine Argumentation
entwickeln und die Ergebnisse entsprechend den formalen Konventionen des Faches schriftlich
prasentieren,

e eigene Rechercheergebnisse in Kurzvortragen unter Nutzung angemessener Darstellungstechniken
prasentieren,

e fachiibliche Begriffe, u. a. die Epochenbegriffe und die Kernbegriffe der Propadeutik, in einem
grundlegenden Verstdndnis verwenden,

e die fachiiblichen Schritte einer systematischen Quellenkritik an edierten Materialien eigenstandig
durchfiihren,

e die fachspezifischen Datenbankangebote der ULB und Online-Angebote (fachspezifische Portale,
aber auch Google und Wikipedia) eigenstandig unter Wahrung der erforderlichen kritischen Distanz
nutzen.

Voraussetzung fiir die Teilnahme
Keine

Priifungsform

In diesem Modul wird eine benotete Studienleistung in Form mehrerer Teilleistungen (Hausarbeit/60%
der Note + andere Leistungen, in der Regel Klausur und/oder Referat und/oder
Sitzungsmoderation/40% der Note) abgelegt; der Dozent/die Dozentin gibt zu Veranstaltungsbeginn
bekannt, welche Leistungen verlangt werden. Nach Ermessen der Dozentin/des Dozenten kann die




Bonusregelung gem. §25 (2) der APB Anwendung finden.

6 |Voraussetzung fiir die Vergabe von Kreditpunkten

Bestehen der Priifungsleistung
7 |Benotung

Die Modulnote geht nach Kreditpunkten gewichtet in die Fachnote Geschichte ein.
8 |Verwendbarkeit des Moduls

BA Geschichte Schwerpunkt Moderne / JBA-Teilfach Geschichte / LaG Geschichte
9 |Literatur

Wird jeweils in der Veranstaltung bekannt gegeben.
10 |Kommentar

Das Modul muss spatestens zum Ende des dritten Fachsemesters abgeschlossen sein.




Modulbeschreibung

Modulname
Ubung Neuere Geschichte

Modul Nr. |Kreditpunkte |Arbeitsaufwand |Selbststudium |Moduldauer |Angebotsturnus
02-14-0131 3CP 90 h 60 h |1 Semester Jedes Semester
Sprache Modulverantwortliche Person
Deutsch Prof. Dr. Jens Ivo Engels/Prof. Dr. Dieter Schott
1 Kurse des Moduls

Kurs Nr. Kursname Arbeitsaufwand |Lehrform SWS

(CP)
02-04-0131-ue | Ubung Neuere Geschichte 3 U 2

2 Lerninhalt

Ubungen erlauben die vertiefende Lektiire und Diskussion ausgewahlter Texte (Quellen und/oder
Literatur). Durch den Besuch einer Ubung in der Studieneingangsphase lernen die Studierenden
anhand eines ausgewdhlten Themas der Neueren/Neuesten Geschichte erste Grundlagen der
Literatur- und Quellenarbeitspraxis kennen.

3 Qualifikationsziele / Lernergebnisse
Nach Abschluss des Moduls konnen Studierende

e Quellen und Literatur auf Kernaussagen und Kernprobleme hin auswerten

e Frage- und Argumentationsstrategien in historischen Fachkontexten entwickeln und daraus
abgeleitete eigene Positionen in Prasentationen und Diskussionen vertreten

e Unterschiedliche Literatur- und Quellengattungen und die spezifischen Wege ihrer
Erschlieffung benennen

4 Voraussetzung fiir die Teilnahme
Keine

5 Priifungsform

Es wird eine unbenotete Priifungsleistung abgelegt. Art und Umfang der Priifung werden zu
Beginn der Veranstaltung vom Dozenten bekannt gegeben.

6 Voraussetzung fiir die Vergabe von Kreditpunkten
Bestehen der Priifungsleistung

7 Benotung
Das Modul geht nicht in die Fachnote ein

8 Verwendbarkeit des Moduls
BA Geschichte Schwerpunkt Moderne

9 Literatur
Wird im Rahmen der Veranstaltung bekannt gegeben.

10 Kommentar




Modulbeschreibung

Modulname
Begleitetes Selbststudium Neuere und Neueste Geschichte

Modul Nr. |Kreditpunkte Arbeitsaufwand |Selbststudium |Moduldauer |Angebotsturnus
02-14-0140 3CP 90 h 87 h|1 Semester Jedes Semester
Sprache Modulverantwortliche Person
Deutsch Prof. Dr. Jens Ivo Engels
1 |Kurse des Moduls
Kurs Nr. Kursname Arbeitsaufwand |Lehrform |SWS
(CP)
02-04-0140-bs Begleitetes Selbststudium Neuere/Neueste 3 BS
Geschichte
2 |Lerninhalt
Das Modul dient dem Selbststudium (selbstorganisiertes Lernen) von zwei mit dem Priifer vereinbarten
Monographien in deutscher und in einer Fremdsprache. Der Priifer kann die zur Auswahl stehende
Literatur durch eine Modul-Literaturliste bekanntgeben. Die Monographien werden auf ihre Kernthesen hin
analysiert und durch Rezensionsrecherchen in den Kontext des Faches eingebunden. Das unter
individueller Beratung durch den Priifer geleistete Selbststudium bildet die Grundlage fiir ein 15-miniitiges
Priifungsgesprach.
3 |Qualifikationsziele / Lernergebnisse
Nach Abschluss des Moduls kénnen Studierende
o selbststandig Kernthesen aus wissenschaftlicher Literatur herausarbeiten,
e wissenschaftliche Literatur in ihre jeweiligen Forschungskontexte einordnen,
e eigene Perspektiven auf wissenschaftliche Literatur formulieren,
e die Ergebnisse ihrer Auseinandersetzung mit wissenschaftlicher Literatur in einem individuellen
Gesprach prasentieren und diskutieren.
4 |Voraussetzung fiir die Teilnahme
Fristgerechte Priifungsanmeldung.
5 |Priifungsform
Fachpriifung in Form einer 15-miniitigen miindlichen Priifung
6 |Voraussetzung fiir die Vergabe von Kreditpunkten
Bestehen der Fachpriifung
7 |Benotung
Die Modulnote geht nach Kreditpunkten gewichtet in die Fachnote Geschichte.
8 |Verwendbarkeit des Moduls
BA Geschichte Schwerpunkt Moderne / JBA-Teilfach Geschichte
9 |Literatur

Wird mit dem Priifer/der Priiferin abgesprochen. In der Regel steht eine Literaturliste mit Auswahltiteln
auf der Website des Priifungsfachgebiets bereit.




10

Kommentar

Das Modul kann frithestens Ende des zweiten Fachsemesters abgeschlossen werden und soll spatestens
Ende des 4. Fachsemesters abgeschlossen sein.




Modulbeschreibung

Modulname

Begleitetes Selbststudium Neuere Geschichte, Umwelt- und Stadtgeschichte

Modul Nr. |Kreditpunkte Arbeitsaufwand |Selbststudium |Moduldauer |Angebotsturnus
02-14-0141 3CP 90 h 87 h|1 Semester Jedes Semester
Sprache Modulverantwortliche Person
Deutsch Prof. Dr. Dieter Schott
1 |Kurse des Moduls
Kurs Nr. Kursname Arbeitsaufwand |Lehrform |SWS
(CP)
02-04-0141-bs Begleitetes Selbststudium Neuere Geschichte 3 BS
/Umwelt- und Stadtgeschichte
2 |Lerninhalt
Das Modul dient dem Selbststudium (selbstorganisiertes Lernen) von zwei mit dem Priifer vereinbarten
Monographien in deutscher und in einer Fremdsprache. Der Priifer kann die zur Auswahl stehende
Literatur durch eine Modul-Literaturliste bekanntgeben. Die Monographien werden auf ihre Kernthesen hin
analysiert und durch Rezensionsrecherchen in den Kontext des Faches eingebunden. Das unter
individueller Beratung durch den Priifer geleistete Selbststudium bildet die Grundlage fiir ein 15-miniitiges
Priifungsgesprach.
3 |Qualifikationsziele / Lernergebnisse
Nach Abschluss des Moduls kénnen Studierende
o selbststandig Kernthesen aus wissenschaftlicher Literatur herausarbeiten,
e wissenschaftliche Literatur in ihre jeweiligen Forschungskontexte einordnen,
e eigene Perspektiven auf wissenschaftliche Literatur formulieren,
e die Ergebnisse ihrer Auseinandersetzung mit wissenschaftlicher Literatur in einem individuellen
Gesprach prasentieren und diskutieren.
4 |Voraussetzung fiir die Teilnahme
Fristgerechte Priifungsanmeldung.
5 |Priifungsform
Fachpriifung in Form einer 15-miniitigen miindlichen Priifung
6 |Voraussetzung fiir die Vergabe von Kreditpunkten
Bestehen der Fachpriifung
7 |Benotung
Die Modulnote geht nach Kreditpunkten gewichtet in die Fachnote Geschichte.
8 |Verwendbarkeit des Moduls
BA Geschichte Schwerpunkt Moderne / JBA-Teilfach Geschichte
9 |Literatur
Wird in Absprache mit Priifer/Priiferin festgelegt. In der Regel steht eine Literaturauswabhlliste auf der
Website des Priifungsfachgebiets zur Verfiigung.




10

Kommentar

Das Modul kann frithestens Ende des zweiten Fachsemesters abgeschlossen werden und soll spatestens
Ende des 4. Fachsemesters abgeschlossen sein.




Modulbeschreibung

Modulname
Vorlesung Technikgeschichte

Modul Nr. |Kreditpunkte Arbeitsaufwand |Selbststudium |Moduldauer |Angebotsturnus
02-14-0400 3 90h 60 h|1 Semester Jahrlich/SS
Sprache Modulverantwortliche Person
Deutsch Prof. Dr. Mikael Hard
1 |Kurse des Moduls
Kurs Nr. Kursname Arbeitsaufwand |Lehrform SWS
(CP)
02-04-0400-v1 Vorlesung Technikgeschichte 3 VL 2
2 |Lerninhalt
Das Modul stellt die wichtigsten Themengebiete der Technikgeschichte vor und bringt den Studierenden
die Hauptlinien und Argumentationsmodi des Fachgebiets bei. Die Veranstaltung fiihrt in den Fachdiskurs
ein; zudem werden Begriffe sowie methodische und theoretische Ansétze vorgestellt und problematisiert.
3 |Qualifikationsziele / Lernergebnisse
Nach Abschluss des Moduls kénnen Studierende
e fachgebietsiibliche Begriffe und Theoriekonzepte auf dem Niveau von Handbuchwissen einordnen und
erste Schritte zu deren eigener Verwendung unternehmen,
e die Grundlinien der Forschung zu einem ausgewahlten Thema wiedergeben und den Stellenwert des
Fachgebiets innerhalb der Geschichtswissenschaft in Grundziigen einordnen.
4 |Voraussetzung fiir die Teilnahme
Keine
5 |Priifungsform
In diesem Modul wird eine benotete Fachpriifung in Form einer mind. 60-miniitigen Klausur oder einer 15-
miniitigen miindliche Priifung abgelegt; der Dozent/die Dozentin gibt zu Veranstaltungsbeginn bekannt,
welcher der genannten Priifungsmodi Anwendung findet. Nach Ermessen der Dozentin/des Dozenten kann
die Bonusregelung gem. §25 (2) der APB Anwendung finden.
6 |Voraussetzung fiir die Vergabe von Kreditpunkten
Bestehen der Priifungsleistung
7 |Benotung
Die Modulnote geht nach Kreditpunkten gewichtet in die Fachnote Geschichte ein.
8 |Verwendbarkeit des Moduls
BA Geschichte Schwerpunkt Moderne / JBA-Teilfach Geschichte / LaG Geschichte
9 |Literatur

Wird zu Beginn der Veranstaltung bekannt gegeben.

10

Kommentar




Modulbeschreibung

Modulname
Einfiihrung in die Technikgeschichte

Modul Nr. |Kreditpunkte Arbeitsaufwand | Selbststudium |Moduldauer |Angebotsturnus
02-14-0411 9 CP 270 h 210 h|1 Semester Jahrlich/SoSe

Sprache Modulverantwortliche Person
Deutsch Prof. Dr. Mikael Hard

1

Kurse des Moduls

Kurs Nr. Kursname Arbeitsaufwand Lehrform SWS
(CP)

02-04-0411-ps Einfithrung in die Technikgeschichte (inkl. 9 PS 4
Tutorium)

Lerninhalt

Das Modul (Proseminar inkl. Tutorium) fiihrt in die Grundlagen und Methoden der kulturwissenschaftlich
orientierten Technikgeschichte ein. Dabei geht es um zentrale Themen, Fragen, Methoden und Konzepte
des Fachgebiets. Zudem wird die Fahigkeit zum wissenschaftlichen Arbeiten weiter entwickelt, darunter
Bibliotheksnutzung, ,traditionelle“ und EDV-gestiitzte Recherchemethoden, Umgang mit deutsch- und
englischsprachigen wissenschaftlichen und historischen Texten, das Anfertigen wissenschaftlicher
Arbeiten, die Durchfiihrung von Referaten, die Beherrschung fachiiblicher Zitationsweisen und Begriffe. Die
fiir das Geschichtsstudium erforderlichen Fertigkeiten werden durch praktische Aufgaben gelibt und durch
ein integriertes Tutorium vertieft.

Qualifikationsziele / Lernergebnisse
Nach Abschluss des Moduls konnen Studierende

e unter Anleitung wissenschaftliche Arbeiten verfassen, d.h. relevante Fachliteratur und Quellen zu einem
Thema recherchieren, Fragestellungen und Thesen erarbeiten, mit Beratung eine Argumentation
entwickeln und die Ergebnisse entsprechend den formalen Konventionen des Faches und in sprachlich
angemessener Form schriftlich prasentieren,

e eigene Rechercheergebnisse in Kurzvortragen unter Nutzung angemessener Darstellungstechniken
prasentieren,

e fachgebietsiibliche Begriffe und Theoriekonzepte auf dem Niveau von Handbuchwissen einordnen und
erste Schritte zu deren eigener Verwendung unternehmen,

e die fachgebietsspezifischen Datenbankangebote der ULB und Online-Angebote (fachspezifische Portale)
als einen Baustein systematischer Recherche nutzen.

Voraussetzung fiir die Teilnahme
Keine

Priifungsform

In diesem Modul wird eine benotete Studienleistung in Form mehrerer Teilleistungen (Hausarbeit/60% der
Note + andere Leistungen, in der Regel Klausur und/oder Referat und/oder Sitzungsmoderation/40% der
Note) abgelegt; der Dozent/die Dozentin gibt zu Veranstaltungsbeginn bekannt, welche Leistungen verlangt
werden. Nach Ermessen der Dozentin/des Dozenten kann die Bonusregelung gem. §25 (2) der APB
Anwendung finden.




6 |Voraussetzung fiir die Vergabe von Kreditpunkten

Bestehen der Priifungsleistung
7 |Benotung

Die Modulnote geht nach Kreditpunkten gewichtet in die Fachnote Geschichte ein.
8 |Verwendbarkeit des Moduls

BA Geschichte Schwerpunkt Moderne/ JBA-Teilfach Geschichte / LaG Geschichte
9 |Literatur

Wird im Rahmen der Veranstaltung bekannt gegeben.

10

Kommentar




Modulbeschreibung

Modulname
Ubung Technikgeschichte

Modul Nr. |Kreditpunkte Arbeitsaufwand |Selbststudium |Moduldauer |Angebotsturnus
02-14-0431 3CP 90 h 60 h|1 Semester Jedes Semester
Sprache Modulverantwortliche Person
Deutsch Prof. Dr. Mikael Hard
1 |Kurse des Moduls
Kurs Nr. Kursname Arbeitsaufwand |Lehrform SWS
(CP)
02-04-0431-ue Ubung Technikgeschichte 3 U 2
2 |Lerninhalt
Ubungen erlauben die vertiefende Lektiire und Diskussion ausgewahlter Texte (Quellen und/oder
Literatur). Der Besuch einer Ubung in Technikgeschichte in der Studieneingangsphase erlaubt eine
frithzeitige Auseinandersetzung mit wesentlichen Textformen und Fragestellungen technikgeschichtlicher
Forschung.
3 |Qualifikationsziele / Lernergebnisse
Nach Abschluss des Moduls kénnen Studierende
e Forschungsentwicklungen und Forschungsperspektiven auf Fragestellungen zu anderen Themen
iibertragen und damit einen Transfer der erlernten Methoden und Ansétze leisten
e eigene Rechercheergebnisse in Vortragen unter Nutzung angemessener Darstellungstechniken
prasentieren
e sicher und eigenstindig Quellen und Literatur auf Kernaussagen und Kernprobleme hin auswerten
e Frage- und Argumentationsstrategien in historischen Fachkontexten entwickeln und daraus abgeleitete
eigene Positionen in Prasentationen und Diskussionen vertreten.
4 |Voraussetzung fiir die Teilnahme
Keine
5 |Priifungsform
Es wird eine unbenotete Priifungsleistung (Studienleistung) abgelegt. Art und Umfang der Priifung werden
zu Beginn der Veranstaltung vom Dozenten bekannt gegeben.
6 |Voraussetzung fiir die Vergabe von Kreditpunkten
Bestehen der Priifungsleistung
7 |Benotung
Das Modul geht nicht in die Fachnote ein
8 |Verwendbarkeit des Moduls
BA Geschichte Schwerpunkt Moderne
9 |Literatur

Wird im Rahmen der Veranstaltung bekannt gegeben.




10

Kommentar




Modulbeschreibung

Modulname
Begleitetes Selbststudium Technikgeschichte

Modul Nr. |Kreditpunkte Arbeitsaufwand |Selbststudium |Moduldauer |Angebotsturnus
02-14-0440 3CP 90 h 87 h|1 Semester Jedes Semester

Sprache Modulverantwortliche Person
Deutsch /Fremdsprache (z.B. Englisch) Prof. Dr. Mikael Hard

1

Kurse des Moduls

Kurs Nr. Kursname Arbeitsaufwand Lehrform |SWS
(CP)

02-04-0440-bs Begleitetes Selbststudium Technikgeschichte 3 BS

Lerninhalt

Das Modul dient dem Selbststudium (selbstorganisiertes Lernen) von zwei mit dem Priifer vereinbarten
Monographien in deutscher und in einer Fremdsprache. Der Priifer kann die zur Auswahl stehende
Literatur durch eine Modul-Literaturliste bekanntgeben. Die Monographien werden auf ihre Kernthesen hin
analysiert und durch Rezensionsrecherchen in den Kontext des Faches eingebunden. Das unter
individueller Beratung durch den Priifer geleistete Selbststudium bildet die Grundlage fiir ein 15-miniitiges
Priifungsgesprach.

Qualifikationsziele / Lernergebnisse
Nach Abschluss des Moduls kénnen Studierende

e selbststandig Kernthesen aus wissenschaftlicher Literatur herausarbeiten,

e wissenschaftliche Literatur in ihre jeweiligen Forschungskontexte einordnen,

e eigene Perspektiven auf wissenschaftliche Literatur formulieren,

e die Ergebnisse ihrer Auseinandersetzung mit wissenschaftlicher Literatur in einem individuellen
Gesprach prasentieren und diskutieren.

Voraussetzung fiir die Teilnahme
Fristgerechte Priiffungsanmeldung.

Priifungsform
Fachpriifung in Form einer 15-miniitigen miindlichen Priifung

Voraussetzung fiir die Vergabe von Kreditpunkten
Bestehen der Fachpriifung

Benotung
Die Modulnote geht nach Kreditpunkten gewichtet in die Fachnote Geschichte.

Verwendbarkeit des Moduls
BA Geschichte Schwerpunkt Moderne/ JBA-Teilfach Geschichte

Literatur

Wird mit dem Priifer/der Priiferin vereinbart. In der Regel steht eine Literaturauswahlliste auf der Website
des Priifungsfachgebiets zur Verfligung.




10

Kommentar

Das Modul kann frithestens Ende des zweiten Fachsemesters abgeschlossen werden und soll spatestens
Ende des 4. Fachsemesters abgeschlossen sein.




Modulbeschreibung

Modulname
Vorlesung Mittelalterliche Geschichte

Modul Nr. |Kreditpunkte Arbeitsaufwand |Selbststudium |Moduldauer |Angebotsturnus
02-14-0300 3CP 90 h 60 h|1 Semester Jahrlich/WS
Sprache Modulverantwortliche Person
Deutsch Prof. Dr. Gerrit ]. Schenk
1 |Kurse des Moduls
Kurs Nr. Kursname Arbeitsaufwand |Lehrform SWS
(CP)
02-04-0300-v1 Vorlesung Mittelalterliche Geschichte 3 VL 2
2 |Lerninhalt
Im Modul lernen die Studierenden anhand eines ausgewahlten tibergreifenden Themas zur
mittelalterlichen Geschichte die Darstellungs- und Argumentationsmodi des Fachgebiets kennen. Die
Veranstaltung fithrt in den Fachdiskurs zu einem Thema ein, zudem werden Begriffe sowie methodische
und theoretische Ansatze vorgestellt und problematisiert.
3 |Qualifikationsziele / Lernergebnisse
Nach Abschluss des Moduls kdnnen Studierende
e fachgebietsiibliche Begriffe und Theoriekonzepte auf dem Niveau von Handbuchwissen einordnen und
erste Schritte zu deren eigener Verwendung unternehmen
e die Grundlinien der Forschung zu einem ausgewahlten Thema wiedergeben und den Stellenwert des
Fachgebiets innerhalb der Geschichtswissenschaft in Grundziigen einordnen.
4 |Voraussetzung fiir die Teilnahme
Keine
5 |Priifungsform
In diesem Modul wird eine benotete Fachpriifung in Form einer mind. 60-miniitigen Klausur oder einer 15-
miniitigen mindliche Priifung abgelegt; der Dozent/die Dozentin gibt zu Veranstaltungsbeginn bekannt,
welcher der genannten Priifungsmodi Anwendung findet. Nach Ermessen der Dozentin/des Dozenten kann
die Bonusregelung gem. §25 (2) der APB Anwendung finden.
6 |Voraussetzung fiir die Vergabe von Kreditpunkten
Bestehen der Priifungsleistung
7 |Benotung
Die Modulnote geht nach Kreditpunkten gewichtet in die Fachnote Geschichte ein.
8 |Verwendbarkeit des Moduls
BA Geschichte / JBA-Teilfach Geschichte / LaG Geschichte
9 |Literatur
10 |Kommentar




Modulbeschreibung

Modulname
Einfiihrung in die Mittelalterliche Geschichte

Modul Nr. |Kreditpunkte Arbeitsaufwand | Selbststudium |Moduldauer |Angebotsturnus
02-14-0311 9 CP 270 h 210 h|1 Semester Jahrlich/WS

Sprache Modulverantwortliche Person
Deutsch Prof. Dr. Gerrit ]. Schenk

1

Kurse des Moduls

Kurs Nr. Kursname Arbeitsaufwand Lehrform SWS
(CP)

02-04-0311-ps Einfithrung in die Mittelalterliche Geschichte (inkl. |9 PS 4
Tutorium)

Lerninhalt

Das Modul (Proseminar inkl. Tutorium) fiihrt anhand eines ausgewahlten Themas in die Grundlagen und
Methoden der mittelalterlichen Geschichte ein. Dabei geht es unter anderem um Fragen, Methoden und
Konzepte des Fachgebiets sowie zentrale Themen. Zudem wird die Fahigkeit zum wissenschaftlichen
Arbeiten weiter entwickelt, darunter Bibliotheksnutzung, ,traditionelle” und EDV-gestiitzte
Recherchemethoden, Umgang mit wissenschaftlichen Texten und epochenspezifischen Quellen, das
Anfertigen wissenschaftlicher Arbeiten, die Durchfiihrung von Referaten, die Beherrschung fachiiblicher
Zitationsweisen und Begriffe. Die fiir das Geschichtsstudium erforderlichen Fertigkeiten werden durch
praktische Aufgaben geiibt und durch ein integriertes Tutorium vertieft.

Qualifikationsziele / Lernergebnisse
Nach Abschluss des Moduls konnen Studierende

e unter Anleitung wissenschaftliche Arbeiten verfassen, also auf der Basis von mediavistischen
Fachbibliographien und weiteren Recherchestrategien Fachliteratur und Quellen zu einem Thema
recherchieren, eine Fragestellung erarbeiten, mit Beratung eine Argumentation entwickeln und die
Ergebnisse entsprechend den formalen Konventionen des Fachgebiets und in sprachlich angemessener
Form schriftlich prasentieren

e eigene Rechercheergebnisse in Referaten und/oder Kurzvortragen unter Nutzung angemessener
Darstellungstechniken prasentieren

o fachgebietsiibliche Begriffe und Theoriekonzepte auf dem Niveau von Handbuchwissen einordnen und
erste Schritte zu deren eigener Verwendung unternehmen

e die fachgebietsspezifischen Datenbankangebote der ULB und Online-Angebote (fachspezifische Portale)
als einen Baustein systematischer Recherche nutzen,

e grundlegende Begriffe und Hilfsmittel der Historischen Hilfswissenschaften (v. a. Diplomatik,
Chronologie, ggf. auch Paldographie, Sphragistik, Heraldik oder Kodikologie) benutzen.

Voraussetzung fiir die Teilnahme
Keine

Priifungsform

In diesem Modul wird eine benotete Studienleistung in Form mehrerer Teilleistungen (Hausarbeit/60% der
Note + andere Leistungen, in der Regel Klausur und/oder Referat und/oder Sitzungsmoderation/40% der
Note) abgelegt; der Dozent/die Dozentin gibt zu Veranstaltungsbeginn bekannt, welche Leistungen verlangt
werden. Nach Ermessen der Dozentin/des Dozenten kann die Bonusregelung gem. §25 (2) der APB




Anwendung finden.

6 |Voraussetzung fiir die Vergabe von Kreditpunkten

Bestehen der Priifungsleistung
7 |Benotung

Die Modulnote geht nach Kreditpunkten gewichtet in die Fachnote Geschichte ein.
8 |Verwendbarkeit des Moduls

BA Geschichte Schwerpunkt Moderne / JBA-Teilfach Geschichte / LaG Geschichte
9 |Literatur
10 |Kommentar




Modulbeschreibung

Modulname
Ubung Mittelalterliche Geschichte

Modul Nr. |Kreditpunkte Arbeitsaufwand | Selbststudium |Moduldauer |Angebotsturnus
02-14-0331 3CP 90 h 60 h|1 Semester Jedes Semester

Sprache Modulverantwortliche Person
Deutsch Prof. Dr. Gerrit ]. Schenk

1

Kurse des Moduls

Kurs Nr. Kursname Arbeitsaufwand Lehrform SWS
(CP)

02-04-0331-ue Ubung Mittelalterliche Geschichte 3 U 2

Lerninhalt

Ubungen erlauben die vertiefende Lektiire und Diskussion ausgewihlter Texte (Quellen und/oder
Literatur). Im Fachgebiet Mittelalter dienen Ubungen dem Kompetenzaufbau im Umgang mit
mittelalterlichen Quellen und dem vertieften Verstidndnis von Forschungspositionen und -methoden.

Qualifikationsziele / Lernergebnisse
Nach Abschluss des Moduls konnen Studierende

e Forschungsentwicklungen und Forschungsperspektiven auf Fragestellungen zu anderen Themen
tibertragen und damit einen Transfer der erlernten Methoden und Ansatze leisten

e eigene Rechercheergebnisse in Vortragen unter Nutzung angemessener Darstellungstechniken
prasentieren

e sicher und eigenstindig Quellen und Literatur auf Kernaussagen und Kernprobleme hin auswerten

e Frage- und Argumentationsstrategien in historischen Fachkontexten entwickeln und daraus abgeleitete
eigene Positionen in Prasentationen und Diskussionen vertreten.

Voraussetzung fiir die Teilnahme
Keine

Priifungsform

Es wird eine unbenotete Priifungsleistung (Studienleistung) abgelegt. Art und Umfang der Priifung werden
spatestens zu Beginn der Veranstaltung vom Dozenten bekannt gegeben.

Voraussetzung fiir die Vergabe von Kreditpunkten
Bestehen der Priifungsleistung

Benotung
Das Modul geht nicht in die Fachnote ein

Verwendbarkeit des Moduls
BA Geschichte Schwerpunkt Moderne

Literatur




Modulbeschreibung

Modulname

Begleitetes Selbststudium Mittelalterliche Geschichte

Modul Nr. |Kreditpunkte Arbeitsaufwand |Selbststudium |Moduldauer |Angebotsturnus
02-14-0340 3CP 90 h 87 h|1 Semester Jedes Semester
Sprache Modulverantwortliche Person
Deutsch Prof. Dr. Gerrit ]. Schenk
1 |Kurse des Moduls
Kurs Nr. Kursname Arbeitsaufwand |Lehrform |SWS
(CP)
02-04-0340-bs Begleitetes Selbststudium Mittelalterliche 3 BS
Geschichte
2 |Lerninhalt
Das Modul dient dem Selbststudium (selbstorganisiertes Lernen) von zwei mit dem Priifer vereinbarten
Monographien in deutscher und in einer Fremdsprache. Der Priifer kann die zur Auswahl stehende
Literatur durch eine Modul-Literaturliste bekanntgeben. Die Monographien werden auf ihre Kernthesen hin
analysiert und durch Rezensionsrecherchen in den Kontext des Faches eingebunden. Das unter
individueller Beratung durch den Priifer geleistete Selbststudium bildet die Grundlage fiir ein 15-miniitiges
Priifungsgesprach.
3 |Qualifikationsziele / Lernergebnisse
Nach Abschluss des Moduls kénnen Studierende
o selbststandig Kernthesen aus wissenschaftlicher Literatur herausarbeiten,
e wissenschaftliche Literatur in ihre jeweiligen Forschungskontexte einordnen,
e eigene Perspektiven auf wissenschaftliche Literatur formulieren,
e die Ergebnisse ihrer Auseinandersetzung mit wissenschaftlicher Literatur in einem individuellen
Gesprach prasentieren und diskutieren.
4 |Voraussetzung fiir die Teilnahme
Fristgerechte Priiffungsanmeldung.
5 |Priifungsform
Fachpriifung in Form einer 15-miniitigen miindlichen Priifung
6 |Voraussetzung fiir die Vergabe von Kreditpunkten
Bestehen der Fachpriifung
7 |Benotung
Die Modulnote geht nach Kreditpunkten gewichtet in die Fachnote Geschichte.
8 |Verwendbarkeit des Moduls
BA Geschichte Schwerpunkt Moderne / JBA-Teilfach Geschichte
9 |Literatur
Wird mit Prifer/in vereinbart, in der Regel findet sich eine Literaturauswahlliste auf der Website des
Priifungsfachgebiets.




10

Kommentar

Das Modul kann frithestens Ende des zweiten Fachsemesters abgeschlossen werden und soll spatestens
Ende des 4. Fachsemesters abgeschlossen sein.




Modulbeschreibung

Modulname

Vorlesung Alte Geschichte

Modul Nr. |Kreditpunkte Arbeitsaufwand |Selbststudium |Moduldauer |Angebotsturnus
02-14-0200 3CP 90 h 60 h|1 Semester Jahrlich/SoSe
Sprache Modulverantwortliche Person
Deutsch Prof. Dr. Elke Hartmann-Puls
1 |Kurse des Moduls
Kurs Nr. Kursname Arbeitsaufwand |Lehrform SWS
(CP)
02-14-0200-vl Vorlesung Alte Geschichte 3 VL 2
2 |Lerninhalt
Im Modul lernen die Studierenden anhand eines ausgewahlten iibergreifenden Themas der Alten
Geschichte die Darstellungs- und Argumentationsmodi des Fachgebiets kennen. Die Veranstaltung fiihrt in
den Fachdiskurs zu einem Thema ein, zudem werden Begriffe sowie methodische und theoretische Ansitze
vorgestellt und problematisiert.
3 |Qualifikationsziele / Lernergebnisse
Nach Abschluss des Moduls kdnnen Studierende
e fachgebietsiibliche Begriffe und Theoriekonzepte auf dem Niveau von Handbuchwissen einordnen und
erste Schritte zu deren eigener Verwendung unternehmen,
e die Grundlinien der Forschung zu einem ausgewahlten Thema wiedergeben und den Stellenwert des
Fachgebiets innerhalb der Geschichtswissenschaft in Grundziigen einordnen.
4 |Voraussetzung fiir die Teilnahme
Keine
5 |Priifungsform
In diesem Modul wird eine Fachpriifung in Form einer mind. 60-miniitigen Klausur oder einer 15-miniitigen
miindliche Priifung abgelegt; der Dozent/die Dozentin gibt zu Veranstaltungsbeginn bekannt, welcher der
genannten Priifungsmodi Anwendung findet. Nach Ermessen der Dozentin/des Dozenten kann die
Bonusregelung gem. §25 (2) der APB Anwendung finden.
6 |Voraussetzung fiir die Vergabe von Kreditpunkten
Bestehen der Priifungsleistung
7 |Benotung
Die Modulnote geht nach Kreditpunkten gewichtet in die Fachnote Geschichte ein.
8 |Verwendbarkeit des Moduls
BA Geschichte Schwerpunkt Moderne / JBA-Teilfach Geschichte / LaG Geschichte
9 |Literatur
10 |Kommentar




Modulbeschreibung

Modulname

Einfiihrung in die Alte Geschichte

Modul Nr.
02-14-0211

Kreditpunkte

9 CP

Arbeitsaufwand
270h

Selbststudium
210h

Moduldauer
1 Semester

Angebotsturnus
Jahrlich/SoSe

Sprache
Deutsch

Modulverantwortliche Person
Prof. Dr. Elke Hartmann-Puls

1

Kurse des Moduls

Kurs Nr. Arbeitsaufwand Lehrform SWS

(CP)

Kursname

02-04-0211-ps Einfithrung in die Alte Geschichte (inkl. Tutorium) |9 PS 4

Lerninhalt

Das Modul (Proseminar inkl. Tutorium) fiihrt in die Grundlagen und Methoden des Fachgebiets Alte
Geschichte ein. Dabei geht es unter anderem um Fragen, Methoden und Konzepte des Fachgebiets sowie
zentrale Themen. Zudem wird die Fahigkeit zum wissenschaftlichen Arbeiten weiter entwickelt, darunter
Bibliotheksnutzung, ,traditionelle“ und EDV-gestiitzte Recherchemethoden, Umgang mit wissenschaftlichen
und historischen Texten, das Anfertigen wissenschaftlicher Arbeiten, die Durchfiihrung von Referaten, die
Beherrschung fachiiblicher Zitationsweisen und Begriffe. Die flir das Geschichtsstudium erforderlichen
Fertigkeiten werden durch praktische Aufgaben geiibt und durch ein integriertes Tutorium vertieft.

Qualifikationsziele / Lernergebnisse
Nach Abschluss des Moduls konnen Studierende

e eigenstindig wissenschaftliche Arbeiten verfassen, d.h. umfassend Fachliteratur und Quellen zu einem
Thema recherchieren, eine Fragestellung erarbeiten, eine Argumentation entwickeln und die
Ergebnisse entsprechend den formalen Konventionen des Faches und in sprachlich angemessener Form
schriftlich prasentieren,

e eigene Rechercheergebnisse in Kurzvortragen unter Nutzung angemessener Darstellungstechniken
prasentieren,

e fachgebietsiibliche Begriffe und Theoriekonzepte auf dem Niveau von Handbuchwissen einordnen und
erste Schritte zu deren eigener Verwendung unternehmen,

e die fachgebietsspezifischen Datenbankangebote der ULB und Online-Angebote (fachspezifische Portale)
als einen Baustein systematischer Recherche nutzen.

Voraussetzung fiir die Teilnahme
Keine

Priifungsform

In diesem Modul wird eine benotete Studienleistung in Form mehrerer Teilleistungen (Hausarbeit/60% der
Note + andere Leistungen, in der Regel Klausur und/oder Referat und/oder Sitzungsmoderation/40% der
Note) abgelegt; der Dozent/die Dozentin gibt zu Veranstaltungsbeginn bekannt, welche Leistungen verlangt
werden. Nach Ermessen der Dozentin/des Dozenten kann die Bonusregelung gem. §25 (2) der APB
Anwendung finden.

Voraussetzung fiir die Vergabe von Kreditpunkten
Bestehen der Priifungsleistung




7 |Benotung
Die Modulnote geht nach Kreditpunkten gewichtet in die Fachnote Geschichte.
8 |Verwendbarkeit des Moduls
BA Geschichte Schwerpunkt Moderne / JBA-Teilfach Geschichte / LaG Geschichte
9 |Literatur
10 |Kommentar




Modulbeschreibung

Modulname
Ubung Alte Geschichte
Modul Nr. |Kreditpunkte Arbeitsaufwand |Selbststudium |Moduldauer |Angebotsturnus
02-14-0231 3CP 90 h 60 h|1 Semester Jedes Semester
Sprache Modulverantwortliche Person
Deutsch Prof. Dr. Elke Hartmann-Puls
1 |Kurse des Moduls
Kurs Nr. Kursname Arbeitsaufwand |Lehrform SWS
(CP)
02-04-0231-ue Ubung Alte Geschichte 3 U 2
2 |Lerninhalt
Ubungen erlauben die vertiefende Lektiire und Diskussion ausgewahlter Texte (Quellen und/oder
Literatur). Im Fachgebiet Alte Geschichte dient die Ubung der ersten Einarbeitung in typische
Quellengattungen und Fragestellungen des Fachgebiets.
3 |Qualifikationsziele / Lernergebnisse
Nach Abschluss des Moduls kénnen Studierende
e Forschungsentwicklungen und Forschungsperspektiven auf Fragestellungen zu anderen Themen
tibertragen und damit einen Transfer der erlernten Methoden und Ansatze leisten
e eigene Rechercheergebnisse in Vortragen unter Nutzung angemessener Darstellungstechniken
prasentieren
e sicher und eigenstindig Quellen und Literatur auf Kernaussagen und Kernprobleme hin auswerten
e Frage- und Argumentationsstrategien in historischen Fachkontexten entwickeln und daraus abgeleitete
eigene Positionen in Prasentationen und Diskussionen vertreten.
4 |Voraussetzung fiir die Teilnahme
Keine
5 |Priifungsform
Es wird eine unbenotete Priifungsleistung abgelegt. Art und Umfang der Priifung werden spatestens zu
Beginn der Veranstaltung vom Dozenten bekannt gegeben.
6 |Voraussetzung fiir die Vergabe von Kreditpunkten
Bestehen der Priifungsleistung
7 |Benotung
Das Modul geht nicht in die Fachnote ein
8 |Verwendbarkeit des Moduls
BA Geschichte Schwerpunkt Moderne
9 |Literatur
10 |Kommentar




Modulbeschreibung

Modulname
Begleitetes Selbststudium Alte Geschichte

Modul Nr. |Kreditpunkte Arbeitsaufwand |Selbststudium |Moduldauer |Angebotsturnus
02-14-0240 3CP 90 h 87 h|1 Semester Jedes Semester
Sprache Modulverantwortliche Person
Deutsch /Fremdsprache (z.B. Englisch) Prof. Dr. Elke Hartmann-Puls
1 |Kurse des Moduls
Kurs Nr. Kursname Arbeitsaufwand |Lehrform |SWS
(CP)
02-04-0240-bs Begleitetes Selbststudium Alte Geschichte 3 BS
2 |Lerninhalt
Das Modul dient dem Selbststudium (selbstorganisiertes Lernen) von zwei mit der Priiferin vereinbarten
Monographien in deutscher und in einer Fremdsprache. Die Priiferin kann die zur Auswahl stehende
Literatur durch eine Modul-Literaturliste bekanntgeben. Die Monographien werden auf ihre Kernthesen hin
analysiert und durch Rezensionsrecherchen in den Kontext des Faches eingebunden. Das unter
individueller Beratung durch die Priiferin geleistete Selbststudium bildet die Grundlage fiir ein 15-
miniitiges Priifungsgesprach.
3 |Qualifikationsziele / Lernergebnisse
Nach Abschluss des Moduls kénnen Studierende
e selbststandig Kernthesen aus wissenschaftlicher Literatur herausarbeiten,
e wissenschaftliche Literatur in ihre jeweiligen Forschungskontexte einordnen,
e eigene Perspektiven auf wissenschaftliche Literatur formulieren,
e die Ergebnisse ihrer Auseinandersetzung mit wissenschaftlicher Literatur in einem individuellen
Gesprach prasentieren und diskutieren.
4 |Voraussetzung fiir die Teilnahme
Fristgerechte Priifungsanmeldung.
5 |Priifungsform
Fachpriifung in Form einer 15-miniitigen miindlichen Priifung
6 |Voraussetzung fiir die Vergabe von Kreditpunkten
Bestehen der Fachpriifung
7 |Benotung
Die Modulnote geht nach Kreditpunkten gewichtet in die Fachnote Geschichte.
8 |Verwendbarkeit des Moduls
BA Geschichte / JBA-Teilfach Geschichte
9 |Literatur

Wird mit dem Priifer/der Priiferin vereinbart, in der Regel auf Basis einer Literaturauswahlliste auf der
Website des Priifungsfachgebiets.




10

Kommentar

Das Modul kann frithestens Ende des zweiten Fachsemesters abgeschlossen werden und soll spatestens
Ende des 4. Fachsemesters abgeschlossen sein.




Modulbeschreibung

Modulname

Erganzung Vorlesung Neuere Geschichte

Modul Nr. |Kreditpunkte Arbeitsaufwand |Selbststudium |Moduldauer |Angebotsturnus
02-14-0101 3CP 90 h 60 h|1 Semester Jedes Semester
Sprache Modulverantwortliche Person
Deutsch Prof. Dr. Jens Ivo Engels/Prof. Dr. Dieter Schott
1 |Kurse des Moduls

Kurs Nr. Kursname Arbeitsaufwand |Lehrform SWS

(CP)
02-04-0101-vl Vorlesung Neuere Geschichte 3 VL 2

2 |Lerninhalt

Die in den A-Modulen erworbenen inhaltlichen und methodischen Kenntnisse der Studierenden werden
erweitert. Die Vorlesung stellt hierbei neue Forschungsentwicklungen und Forschungsperspektiven zu
ausgewahlten Themen der Neueren Geschichte vor.

3 |Qualifikationsziele / Lernergebnisse

Nach Abschluss des Moduls konnen Studierende

e fachiibliche Begriffe, u. a. die Epochenbegriffe und die Kernbegriffe der Propadeutik, in einem
grundlegenden Verstdndnis verwenden,
e fachgebietsiibliche Begriffe und Theoriekonzepte auf dem Niveau von Handbuchwissen einordnen und
erste Schritte zu deren eigener Verwendung unternehmen,
e die Grundlinien der Forschung zu einem ausgewahlten Thema wiedergeben und den stetigen Prozess
des Forschungswandels als Grundphdnomen historischen Forschens erkennen.

4 |Voraussetzung fiir die Teilnahme

Keine, d.h. die Teilnahme setzt nicht den Abschluss der Einfiihrungsmodule des entsprechenden
Fachgebiets voraus, die Module kdnnen ab dem 1. Fachsemester studienbegleitend belegt werden.

5 |Priifungsform

Es wird eine unbenotete Studienleistung in Form einer Klausur oder miindlichen Priifung abgelegt; der
Prifungsmodus und der zeitliche Umfang der Priifung werden spatestens zu Beginn der Veranstaltung vom
Dozenten bekannt gegeben.

6 |Voraussetzung fiir die Vergabe von Kreditpunkten

Bestehen der Priifungsleistung

7 |Benotung

Das Modul geht nicht in die Fachnote ein.

8 |Verwendbarkeit des Moduls

JBA Geschichte / BA Geschichte Schwerpunkt Moderne

9 |Literatur




10

Kommentar




Modulbeschreibung

Modulname
Erginzung Ubung Neuere Geschichte

Modul Nr. |Kreditpunkte Arbeitsaufwand |Selbststudium |Moduldauer |Angebotsturnus
02-14-0130 3CP 90 h 60 h|1 Semester Jedes Semester
Sprache Modulverantwortliche Person
Deutsch Prof. Dr. Jens Ivo Engels/Prof. Dr. Dieter Schott
1 |Kurse des Moduls
Kurs Nr. Kursname Arbeitsaufwand |Lehrform SWS
(CP)
02-04-0130-ue Ubung Neuere Geschichte 3 U 2
2 |Lerninhalt
In dem Modul werden die in den A-Modulen erworbenen inhaltlichen und methodischen Kenntnisse
erweitert. Ubungen erlauben dabei die vertiefende Lektiire und Diskussion ausgewihlter Texte (Quellen
und/oder Literatur) oder die Durchfiihrung sonstiger Veranstaltungsformen (z. B. Projektarbeiten,
Archivkunde etc.).
3 |Qualifikationsziele / Lernergebnisse
Nach Abschluss des Moduls kénnen Studierende
e Forschungsentwicklungen und Forschungsperspektiven der Neueren Geschichte auf Fragestellungen zu
anderen Themen libertragen und damit einen Transfer der erlernten Methoden und Ansétze leisten
e eigene Rechercheergebnisse in Vortragen unter Nutzung angemessener Darstellungstechniken
prasentieren
e sicher und eigenstindig Quellen und Literatur aus der Neueren Geschichte auf Kernaussagen und
Kernprobleme hin auswerten
e Frage- und Argumentationsstrategien in historischen Fachkontexten entwickeln und daraus abgeleitete
eigene Positionen in Prasentationen und Diskussionen vertreten.
4 |Voraussetzung fiir die Teilnahme
Keine, d.h. die Teilnahme setzt nicht den Abschluss der Einfithrungsmodule des entsprechenden
Fachgebiets voraus, das Modul kann ab dem 1. Fachsemester studienbegleitend belegt werden.
5 |Priifungsform
Es wird eine unbenotete Priifungsleistung (Studienleistung) abgelegt. Art und Umfang der Prifung werden
spatestens zu Beginn der Veranstaltung vom Dozenten bekannt gegeben.
6 |Voraussetzung fiir die Vergabe von Kreditpunkten
Bestehen der Priifungsleistung
7 |Benotung
Das Modul geht nicht in die Fachnote ein.
8 |Verwendbarkeit des Moduls

BA Geschichte Schwerpunkt Moderne / JBA Geschichte




Literatur

10

Kommentar




Modulbeschreibung

Modulname

Erganzung Vorlesung Alte Geschichte

Modul Nr. |Kreditpunkte Arbeitsaufwand |Selbststudium |Moduldauer |Angebotsturnus
02-14-0201 3CP 90 h 60 h|1 Semester Jedes Semester
Sprache Modulverantwortliche Person

Deutsch Prof. Dr. Elke Hartmann-Puls

1 Kurse des Moduls

Kurs Nr. Kursname Arbeitsaufwand Lehrform SWS
(CP)
02-04-0201-vl Vorlesung Alte Geschichte 3 VL 2

2 |Lerninhalt

Die in den A-Modulen erworbenen inhaltlichen und methodischen Kenntnisse der Studierenden werden
erweitert. Die Vorlesung stellt hierbei neue Forschungsentwicklungen und Forschungsperspektiven zu
ausgewahlten Themen der Alten Geschichte vor.

3 |Qualifikationsziele / Lernergebnisse

Nach Abschluss des Moduls konnen Studierende

e fachiibliche Begriffe, u. a. die Epochenbegriffe und die Kernbegriffe der Propadeutik, in einem
grundlegenden Verstdndnis verwenden,
e fachgebietsiibliche Begriffe und Theoriekonzepte auf dem Niveau von Handbuchwissen einordnen und
erste Schritte zu deren eigener Verwendung unternehmen,
e die Grundlinien der Forschung zu einem ausgewahlten Thema wiedergeben und den stetigen Prozess
des Forschungswandels als Grundphdnomen historischen Forschens erkennen.

4 |Voraussetzung fiir die Teilnahme

Keine, d.h. die Teilnahme setzt nicht den Abschluss der Einfiihrungsmodule des entsprechenden
Fachgebiets voraus, die Module kdnnen ab dem 1. Fachsemester studienbegleitend belegt werden.

5 |Priifungsform

Es wird eine unbenotete Studienleistung in Form einer Klausur oder miindlichen Priifung abgelegt; der
Prifungsmodus und der zeitliche Umfang der Priifung werden spatestens zu Beginn der Veranstaltung vom
Dozenten bekannt gegeben.

6 |Voraussetzung fiir die Vergabe von Kreditpunkten

Bestehen der Priifungsleistung

7 |Benotung

Das Modul geht nicht in die Fachnote ein.

8 |Verwendbarkeit des Moduls

BA Geschichte Schwerpunkt Moderne / JBA Geschichte

9 |Literatur




10

Kommentar




Modulbeschreibung

Modulname
Erginzung Ubung Alte Geschichte

Modul Nr. |Kreditpunkte Arbeitsaufwand |Selbststudium |Moduldauer |Angebotsturnus
02-14-0230 3CP 90 h 60 h|1 Semester Jedes Semester
Sprache Modulverantwortliche Person
Deutsch Prof. Dr. Elke Hartmann-Puls
1 |Kurse des Moduls
Kurs Nr. Kursname Arbeitsaufwand |Lehrform SWS
(CP)
02-04-0230-ue Ubung Alte Geschichte 3 U 2
2 |Lerninhalt
In den Modulen werden die in den A-Modulen erworbenen inhaltlichen und methodischen Kenntnisse
erweitert. Ubungen erlauben dabei die vertiefende Lektiire und Diskussion ausgewihlter Texte (Quellen
und/oder Literatur) oder die Durchfiithrung sonstiger Veranstaltungsformen (z. B. Projektarbeiten,
Archivkunde etc.).
3 |Qualifikationsziele / Lernergebnisse
Nach Abschluss des Moduls kénnen Studierende
e Forschungsentwicklungen und Forschungsperspektiven der Alten Geschichte auf Fragestellungen zu
anderen Themen libertragen und damit einen Transfer der erlernten Methoden und Ansétze leisten
e eigene Rechercheergebnisse in Vortragen unter Nutzung angemessener Darstellungstechniken
prasentieren
e sicher und eigenstandig Quellen und Literatur aus der Alten Geschichte auf Kernaussagen und
Kernprobleme hin auswerten
e Frage- und Argumentationsstrategien in historischen Fachkontexten entwickeln und daraus abgeleitete
eigene Positionen in Prasentationen und Diskussionen vertreten.
4 |Voraussetzung fiir die Teilnahme
Keine, d.h. die Teilnahme setzt nicht den Abschluss der Einfithrungsmodule des entsprechenden
Fachgebiets voraus, die Module kdnnen ab dem 1. Fachsemester studienbegleitend belegt werden.
5 |Priifungsform
Es wird eine unbenotete Priifungsleistung (Studienleistung) abgelegt. Art und Umfang der Priifung werden
spatestens zu Beginn der Veranstaltung vom Dozenten bekannt gegeben.
6 |Voraussetzung fiir die Vergabe von Kreditpunkten
Bestehen der Priifungsleistung
7 |Benotung
Das Modul geht nicht in die Fachnote ein.
8 |Verwendbarkeit des Moduls

BA Geschichte Schwerpunkt Moderne / JBA Geschichte




Literatur

10

Kommentar




Modulbeschreibung

Modulname
Erganzung Vorlesung Mittelalterliche Geschichte

Modul Nr. |Kreditpunkte Arbeitsaufwand |Selbststudium |Moduldauer |Angebotsturnus
02-14-0301 3CP 90 h 60 h|1 Semester Jedes Semester
Sprache Modulverantwortliche Person
Deutsch Prof. Dr. Gerrit ]. Schenk
1 |Kurse des Moduls
Kurs Nr. Kursname Arbeitsaufwand |Lehrform SWS
(CP)
02-04-0301-vl Vorlesung Mittelalterliche Geschichte 3 VL 2
2 |Lerninhalt
Die in den A-Modulen erworbenen inhaltlichen und methodischen Kenntnisse der Studierenden werden
erweitert. Die Vorlesung stellt hierbei neue Forschungsentwicklungen und Forschungsperspektiven zu
ausgewahlten Themen der Mittelalterlichen Geschichte vor.
3 |Qualifikationsziele / Lernergebnisse
e fachiibliche Begriffe, u. a. die Epochenbegriffe und die Kernbegriffe der Propadeutik, in einem
grundlegenden Verstdndnis verwenden,
e fachgebietsiibliche Begriffe und Theoriekonzepte auf dem Niveau von Handbuchwissen einordnen und
erste Schritte zu deren eigener Verwendung (Transferleistungen) unternehmen,
e die Grundlinien der Forschung zu einem ausgewahlten Thema wiedergeben und den stetigen Prozess
des Forschungswandels als Grundphdnomen historischen Forschens erkennen.
4 |Voraussetzung fiir die Teilnahme
Keine, d.h. die Teilnahme setzt nicht den Abschluss der Einfithrungsmodule des entsprechenden
Fachgebiets voraus, die Module kénnen ab dem 1. Fachsemester studienbegleitend belegt werden.
5 |Priifungsform
Es wird eine unbenotete Studienleistung in Form einer Klausur oder miindlichen Priifung abgelegt; der
Priifungsmodus und der zeitliche Umfang der Priifung werden spatestens zu Beginn der Veranstaltung vom
Dozenten bekannt gegeben.
6 |Voraussetzung fiir die Vergabe von Kreditpunkten
Bestehen der Priifungsleistung
7 |Benotung
Das Modul geht nicht in die Fachnote ein.
8 |Verwendbarkeit des Moduls
BA Geschichte Schwerpunkt Moderne / JBA Geschichte
9 |Literatur
10 |Kommentar




Modulbeschreibung

Modulname
Erginzung Ubung Mittelalterliche Geschichte

Modul Nr. |Kreditpunkte Arbeitsaufwand |Selbststudium |Moduldauer |Angebotsturnus
02-14-0330 3CP 90 h 60 h|1 Semester Jedes Semester
Sprache Modulverantwortliche Person
Deutsch Prof. Dr. Gerrit ]. Schenk
1 |Kurse des Moduls
Kurs Nr. Kursname Arbeitsaufwand |Lehrform SWS
(CP)
02-04-0330-ue Ubung Mittelalterliche Geschichte 3 U 2
2 |Lerninhalt
In den Modulen werden die in den A-Modulen erworbenen inhaltlichen und methodischen Kenntnisse
erweitert. Ubungen erlauben dabei die vertiefende Lektiire und Diskussion ausgewihlter Texte (Quellen
und/oder Literatur) oder die Durchfiihrung sonstiger Veranstaltungsformen (z. B. Projektarbeiten,
Archivkunde etc.).
3 |Qualifikationsziele / Lernergebnisse
Nach Abschluss des Moduls kénnen Studierende
e Forschungsentwicklungen und Forschungsperspektiven der Mittelalterlichen Geschichte auf
Fragestellungen zu anderen Themen iibertragen und damit einen Transfer der erlernten Methoden und
Ansatze leisten
e eigene Rechercheergebnisse in Vortragen unter Nutzung angemessener Darstellungstechniken
prasentieren
e sicher und eigenstandig Quellen und Literatur aus der Mittelalterlichen Geschichte auf Kernaussagen
und Kernprobleme hin auswerten
e Frage- und Argumentationsstrategien in historischen Fachkontexten entwickeln und daraus abgeleitete
eigene Positionen in Prasentationen und Diskussionen vertreten.
4 |Voraussetzung fiir die Teilnahme
Keine, d.h. die Teilnahme setzt nicht den Abschluss der Einfiihrungsmodule des entsprechenden
Fachgebiets voraus, die Module kdnnen ab dem 1. Fachsemester studienbegleitend belegt werden.
5 |Priifungsform
Es wird eine unbenotete Priifungsleistung (Studienleistung) abgelegt. Art und Umfang der Priifung werden
spatestens zu Beginn der Veranstaltung vom Dozenten bekannt gegeben.
6 |Voraussetzung fiir die Vergabe von Kreditpunkten
Bestehen der Priifungsleistung
7 |Benotung
Das Modul geht nicht in die Fachnote ein.
8 |Verwendbarkeit des Moduls

BA Geschichte Schwerpunkt Moderne / JBA Geschichte




Literatur

10

Kommentar




Modulbeschreibung

Modulname
Erganzung Vorlesung Technikgeschichte

Modul Nr. |Kreditpunkte Arbeitsaufwand |Selbststudium |Moduldauer |Angebotsturnus
02-14-0401 3CP 90 h 60 h|1 Semester Jedes Semester
Sprache Modulverantwortliche Person
Deutsch Prof. Dr. Mikael Hard
1 |Kurse des Moduls
Kurs Nr. Kursname Arbeitsaufwand |Lehrform SWS
(CP)
02-04-0401-vl Vorlesung Technikgeschichte 3 VL 2
2 |Lerninhalt
Die in den A-Modulen erworbenen inhaltlichen und methodischen Kenntnisse der Studierenden werden
erweitert. Die Vorlesung stellt hierbei neue Forschungsentwicklungen und Forschungsperspektiven zu
ausgewdahlten Themen der Technikgeschichte vor.
3 |Qualifikationsziele / Lernergebnisse
e fachiibliche Begriffe, u. a. die Epochenbegriffe und die Kernbegriffe der Propadeutik, in einem
grundlegenden Verstdndnis verwenden,
e fachgebietsiibliche Begriffe und Theoriekonzepte auf dem Niveau von Handbuchwissen einordnen und
erste Schritte zu deren eigener Verwendung unternehmen,
e die Grundlinien der Forschung zu einem ausgewahlten Thema wiedergeben und den stetigen Prozess
des Forschungswandels als Grundphdnomen historischen Forschens erkennen.
4 |Voraussetzung fiir die Teilnahme
Keine, d.h. die Teilnahme setzt nicht den Abschluss der Einfithrungsmodule des entsprechenden
Fachgebiets voraus, die Module kénnen ab dem 1. Fachsemester studienbegleitend belegt werden.
5 |Priifungsform
Es wird eine unbenotete Studienleistung in Form einer Klausur oder miindlichen Priifung abgelegt; der
Priifungsmodus und der zeitliche Umfang der Prifung werden spatestens zu Beginn der Veranstaltung vom
Dozenten bekannt gegeben.
6 |Voraussetzung fiir die Vergabe von Kreditpunkten
Bestehen der Priifungsleistung
7 |Benotung
Das Modul geht nicht in die Fachnote ein.
8 |Verwendbarkeit des Moduls
BA Geschichte Schwerpunkt Moderne / JBA Geschichte
9 |Literatur
10 |Kommentar




Modulbeschreibung

Modulname
Erginzung Ubung Technikgeschichte

Modul Nr. |Kreditpunkte Arbeitsaufwand |Selbststudium |Moduldauer |Angebotsturnus
02-14-0430 3CP 90 h 60 h|1 Semester Jedes Semester
Sprache Modulverantwortliche Person
Deutsch Prof. Dr. Mikael Hard
1 |Kurse des Moduls
Kurs Nr. Kursname Arbeitsaufwand |Lehrform SWS
(CP)
02-04-0430-ue Ubung Technikgeschichte 3 U 2
2 |Lerninhalt
In den Modulen werden die in den A-Modulen erworbenen inhaltlichen und methodischen Kenntnisse
erweitert. Ubungen erlauben dabei die vertiefende Lektiire und Diskussion ausgewihlter Texte (Quellen
und/oder Literatur) oder die Durchfiithrung sonstiger Veranstaltungsformen (z. B. Projektarbeiten,
Archivkunde etc.).
3 |Qualifikationsziele / Lernergebnisse
Nach Abschluss des Moduls kénnen Studierende
e Forschungsentwicklungen und Forschungsperspektiven der Technikgeschichte auf Fragestellungen zu
anderen Themen libertragen und damit einen Transfer der erlernten Methoden und Ansétze leisten
e eigene Rechercheergebnisse in Vortragen unter Nutzung angemessener Darstellungstechniken
prasentieren
e sicher und eigenstindig Quellen und Literatur aus der Technikgeschichte auf Kernaussagen und
Kernprobleme hin auswerten
e Frage- und Argumentationsstrategien in historischen Fachkontexten entwickeln und daraus abgeleitete
eigene Positionen in Prasentationen und Diskussionen vertreten.
4 |Voraussetzung fiir die Teilnahme
Keine, d.h. die Teilnahme setzt nicht den Abschluss der Einfithrungsmodule des entsprechenden
Fachgebiets voraus, die Module kdnnen ab dem 1. Fachsemester studienbegleitend belegt werden.
5 |Priifungsform
Es wird eine unbenotete Priifungsleistung (Studienleistung) abgelegt. Art und Umfang der Priifung werden
spatestens zu Beginn der Veranstaltung vom Dozenten bekannt gegeben.
6 |Voraussetzung fiir die Vergabe von Kreditpunkten
Bestehen der Priifungsleistung
7 |Benotung
Das Modul geht nicht in die Fachnote ein.
8 |Verwendbarkeit des Moduls

BA Geschichte Schwerpunkt Moderne / JBA Geschichte




Literatur

10

Kommentar




Modulbeschreibung

Modulname
Erganzung Forschungs-/Oberseminar (Wahle 1 Kurs aus 3 )

Modul Nr. |Kreditpunkte Arbeitsaufwand |Selbststudium |Moduldauer |Angebotsturnus
02-14-0527 3CP 90 h 60 h|1 Semester Jedes Semester
Sprache Modulverantwortliche Person
Deutsch Professor/innen der jeweiligen Fachgebiete
1 |Kurse des Moduls
Kurs Nr. Kursname Arbeitsaufwand (CP) | Lehrform SWS
02-04-0127-0s Oberseminar Neuere Geschichte 3 0S 2
/Technikgeschichte
02-04-0227-0s Oberseminar Alte Geschichte 3 0S 2
02-04-0327-0s Oberseminar Mittelalterliche Geschichte 3 0S 2
2 |Lerninhalt
Oberseminare dienen der Vorstellung und Diskussion wissenschaftlicher Arbeiten und
Forschungspositionen.
3 |Qualifikationsziele / Lernergebnisse
Die Studierenden kénnen nach Abschluss des Moduls wissenschaftliche Arbeiten anderer Autorinnen und
Autoren kritisch begutachten und auf ihre Ansatze hin diskutieren. Sie haben zudem gelernt, entsprechende
Uberlegungen zur Grundlage des eigenen wissenschaftlichen Argumentierens in der eigenen Thesis zu machen.
Sie kdnnen sich an einer wissenschaftlichen Diskussion kritisch und konstruktiv beteiligen.
4 |Voraussetzung fiir die Teilnahme
Keine formalen Voraussetzungen, aber s. unten Punkt 10 (Kommentar).
5 |Priifungsform
Es ist eine unbenotete Studienleistung abzulegen. Art und Umfang der Studienleistung werden spétestens
zu Beginn der Veranstaltung vom Dozenten/der Dozentin bekannt gegeben.
6 |Voraussetzung fiir die Vergabe von Kreditpunkten
Bestehen der Priifungsleistung
7 |Benotung
Das Modul geht nicht in die Fachnote ein.
8 |Verwendbarkeit des Moduls
BA Geschichte mit Schwerpunkt Moderne / JBA Geschichte
9 |Literatur
10 |Kommentar

Es muss nur 1 Oberseminar aus den oben genannten 3 Oberseminaren belegt werden.

Es wird empfohlen, das entsprechende Oberseminar des Fachgebiets zu belegen, in dem die Thesis verfasst
wird. Das Oberseminar dient der Vorstellung von Qualifikationsarbeiten und der Diskussion neuerer
Forschungen und sollte daher erst in einem der letzten Fachsemester belegt werden.




Modulbeschreibung

Modulname

Erganzung Moderne: Vorlesung Neuere Geschichte

Modul Nr. |Kreditpunkte Arbeitsaufwand |Selbststudium |Moduldauer |Angebotsturnus
02-14-0102 3CP 90 h 60 h|1 Semester Jahrlich/WS
Sprache Modulverantwortliche Person
Deutsch Prof. Dr. Jens Ivo Engels / Prof. Dr. Dieter Schott
1 |Kurse des Moduls
Kurs Nr. Kursname Arbeitsaufwand |Lehrform SWS
(CP)
02-04-0102-vl Vorlesung Neuere Geschichte 3 VL 2
2 |Lerninhalt
Anhand eines ausgewdhlten iibergreifenden Themas der Neueren Geschichte lernen die Studierenden die
Darstellungs- und Argumentationsmodi der Geschichtswissenschaft kennen. Das Modul fiihrt in den
Fachdiskurs zu einem Thema ein, zudem werden Begriffe sowie methodische und theoretische Anséitze der
Fachwissenschaft vorgestellt und problematisiert.
3 |Qualifikationsziele / Lernergebnisse
e fachiibliche Begriffe in einem erweiterten Verstandnis verwenden,
e fachgebietsiibliche Begriffe und Theoriekonzepte einordnen und eigenstandig verwenden,
e die Grundlinien der Forschung zu einem ausgewahlten Thema wiedergeben und den stetigen Prozess
des Forschungswandels als Grundphdnomen historischen Forschens erkennen.
4 |Voraussetzung fiir die Teilnahme
Keine
5 |Priifungsform
In diesem Modul wird eine unbenotete Studienleistung in Form einer mind. 60-mintitigen Klausur oder
einer 15-miniitigen miindliche Priifung abgelegt; der Dozent/die Dozentin gibt zu Veranstaltungsbeginn
bekannt, welcher der genannten Priifungsmodi Anwendung findet.
6 |Voraussetzung fiir die Vergabe von Kreditpunkten
Bestehen der Priifungsleistung
7 |Benotung
Das Modul geht nicht in die Fachnote Geschichte ein.
8 |Verwendbarkeit des Moduls
BA Geschichte Schwerpunkt Moderne
9 |Literatur
10 |Kommentar




Modulbeschreibung

Modulname
Vertiefung Moderne: Ubung Neuere Geschichte

Modul Nr. |Kreditpunkte Arbeitsaufwand |Selbststudium |Moduldauer |Angebotsturnus
02-14-0132 3CP 90 h 60 h|1 Semester Jedes Semester
Sprache Modulverantwortliche Person
Deutsch Prof. Dr. Jens Ivo Engels/Prof. Dr. Dieter Schott
1 |Kurse des Moduls
Kurs Nr. Kursname Arbeitsaufwand |Lehrform SWS
(CP)
02-04-0132-ue Ubung Neuere Geschichte 3 U 2
2 |Lerninhalt
Ubungen erlauben die vertiefende Lektiire und Diskussion ausgewihlter Texte (Quellen und/oder
Literatur) oder die Durchfiihrung sonstiger Veranstaltungsformen (z. B. Projektarbeiten, Archivkunde etc.).
3 |Qualifikationsziele / Lernergebnisse
Nach Abschluss des Moduls kénnen Studierende
e Forschungsentwicklungen und Forschungsperspektiven auf Fragestellungen zu anderen Themen
tibertragen und damit einen Transfer der erlernten Methoden und Ansatze leisten
e eigene Rechercheergebnisse in Vortragen unter Nutzung angemessener Darstellungstechniken
prasentieren
e sicher und eigenstandig Quellen und Literatur auf Kernaussagen und Kernprobleme hin auswerten
e Frage- und Argumentationsstrategien in historischen Fachkontexten entwickeln und daraus abgeleitete
eigene Positionen in Prasentationen und Diskussionen vertreten.
4 |Voraussetzung fiir die Teilnahme
Keine
5 |Priifungsform
Es wird eine unbenotete Studienleistung abgelegt. Art und Umfang der Prifung werden spéitestens zu
Beginn der Veranstaltung vom Dozenten bekannt gegeben.
6 |Voraussetzung fiir die Vergabe von Kreditpunkten
Bestehen der Priifungsleistung
7 |Benotung
Das Modul geht nicht in die Fachnote ein
8 |Verwendbarkeit des Moduls
BA Geschichte Schwerpunkt Moderne
9 |Literatur
10 |Kommentar




Modulbeschreibung

Modulname
Vertiefung Moderne: Vorlesung Technikgeschichte

Modul Nr. |Kreditpunkte Arbeitsaufwand |Selbststudium |Moduldauer |Angebotsturnus
02-14-0402 3 90h 60 h|1 Semester Jahrlich/SoSe
Sprache Modulverantwortliche Person
Deutsch Prof. Dr. Mikael Hard
1 |Kurse des Moduls
Kurs Nr. Kursname Arbeitsaufwand |Lehrform SWS
(CP)
02-04-0402-vl Vorlesung Technikgeschichte 3 VL 2
2 |Lerninhalt
Das Modul stellt die wichtigsten Themengebiete der Technikgeschichte vor und bringt den Studierenden
die Hauptlinien und Argumentationsmodi des Fachgebiets bei. Die Veranstaltung fiihrt in den Fachdiskurs
ein; zudem werden Begriffe sowie methodische und theoretische Ansétze vorgestellt und problematisiert.
3 |Qualifikationsziele / Lernergebnisse
Nach Abschluss des Moduls kdnnen Studierende
e fachiibliche Begriffe in einem erweiterten Verstandnis verwenden,
e fachgebietsiibliche Begriffe und Theoriekonzepte einordnen und eigenstandig verwenden,
e die Grundlinien der Forschung zu einem ausgewahlten Thema wiedergeben und den stetigen Prozess
des Forschungswandels als Grundphdnomen historischen Forschens erkennen.
4 |Voraussetzung fiir die Teilnahme
Keine
5 |Priifungsform
In diesem Modul wird eine unbenotete Studienleistung in Form einer mind. 60-mintitigen Klausur oder
einer 15-miniitigen miindliche Priifung abgelegt; der Dozent/die Dozentin gibt zu Veranstaltungsbeginn
bekannt, welcher der genannten Priifungsmodi Anwendung findet.
6 |Voraussetzung fiir die Vergabe von Kreditpunkten
Bestehen der Priifungsleistung
7 |Benotung
Die Modulnote geht nicht in die Fachnote ein.
8 |Verwendbarkeit des Moduls
BA Geschichte mit Schwerpunkt Moderne
9 |Literatur
10 |Kommentar




Modulbeschreibung

Modulname
Vertiefung Moderne: Ubung Technikgeschichte

Modul Nr. |Kreditpunkte Arbeitsaufwand |Selbststudium |Moduldauer |Angebotsturnus
02-14-0432 3CP 90 h 60 h|1 Semester Jedes Semester
Sprache Modulverantwortliche Person
Deutsch Prof. Dr. Mikael Hard
1 |Kurse des Moduls
Kurs Nr. Kursname Arbeitsaufwand |Lehrform SWS
(CP)
02-04-0432-ue Ubung Technikgeschichte 3 U 2
2 |Lerninhalt
Ubungen erlauben die vertiefende Lektiire und Diskussion ausgewihlter Texte (Quellen und/oder
Literatur) oder die Durchfiihrung sonstiger Veranstaltungsformen (z. B. Projektarbeiten, Archivkunde etc.).
3 |Qualifikationsziele / Lernergebnisse
Nach Abschluss des Moduls kénnen Studierende
e Forschungsentwicklungen und Forschungsperspektiven auf Fragestellungen zu anderen Themen
tibertragen und damit einen Transfer der erlernten Methoden und Ansatze leisten
e eigene Rechercheergebnisse in Vortragen unter Nutzung angemessener Darstellungstechniken
prasentieren
e sicher und eigenstandig Quellen und Literatur auf Kernaussagen und Kernprobleme hin auswerten
e Frage- und Argumentationsstrategien in historischen Fachkontexten entwickeln und daraus abgeleitete
eigene Positionen in Prasentationen und Diskussionen vertreten.
4 |Voraussetzung fiir die Teilnahme
Keine
5 |Priifungsform
Es wird eine unbenotete Studienleistung abgelegt. Art und Umfang der Prifung werden spéitestens zu
Beginn der Veranstaltung vom Dozenten bekannt gegeben.
6 |Voraussetzung fiir die Vergabe von Kreditpunkten
Bestehen der Priifungsleistung
7 |Benotung
Das Modul geht nicht in die Fachnote ein
8 |Verwendbarkeit des Moduls

BA Geschichte Schwerpunkt Moderne

Literatur




10

Kommentar




Modulbeschreibung

Modulname
Vertiefung Seminar Neuere Geschichte

Modul Nr. |Kreditpunkte Arbeitsaufwand |Selbststudium |Moduldauer |Angebotsturnus
02-14-0120 9 CP 270 h 240 h|1 Semester Jedes Semester
Sprache Modulverantwortliche Person
Deutsch Prof. Dr. Jens Ivo Engels/Prof. Dr. Dieter Schott
1 |Kurse des Moduls
Kurs Nr. Kursname Arbeitsaufwand |Lehrform SWS
(CP)
02-04-0120-se Seminar Neuere Geschichte 9 S 2
2 |Lerninhalt
Das Modul dient der wissenschaftlich vertieften Beschaftigung mit einem Spezialthema aus einem der
Fachgebiete des Instituts. Es kann zugleich als fachgebietsspezifische Hinfiihrung zu einer Bachelor-Thesis
im Fach Geschichte dienen. Die Studierenden arbeiten an forschungsrelevanten Themen und verfassen
Hausarbeiten, die in ihrer systematischen methodischen und argumentativen Grundlegung die
Kompetenzen aus den Proseminararbeiten vertiefen. Zudem lernen die Studierenden im Seminar die
eigenstandige Darlegung und Diskussion historischer Sachverhalte durch Referate, die Vorbereitung und
Moderation einer Seminarsitzung, ggf. in Gruppenarbeit, sowie weitere Leistungen.
3 |Qualifikationsziele / Lernergebnisse
Nach Abschluss des Moduls kénnen Studierende
e Forschungsentwicklungen und Forschungsperspektiven eigenstidndig resiimieren und in der
Erarbeitung einer eigenen wissenschaftlichen Fragestellung nutzbar machen
o reflektiert eigene Fragestellungen zu einem Spezialthema in den aktuellen Forschungsstand einordnen
und unter Anwendung von Quellenanalysen eine eigenstiandige Argumentation erarbeiten, die
wissenschaftlichen Kriterien gentigt
e eigene Forschungsergebnisse stilsicher und unter sicherer Beherrschung der fachiiblichen Formalia in
eigenen Arbeiten prasentieren
e wissenschaftliche Fragestellungen fiir die Fachdiskussion aufbereiten, diese Diskussionen anhand selbst
ausgewahlter angemessener Materialien strukturieren und sie moderieren.
4 |Voraussetzung fiir die Teilnahme
S. Empfehlungen unter 10 (Kommentar).
5 |Priifungsform
Im Modul wird eine benotete Studienleistung in Form mehrerer Teilleistungen (Hausarbeit/60% der
Modulnote + andere Leistungen, in der Regel Klausur und/oder Referat und/oder
Sitzungsmoderation/40% der Modulnote) abgelegt; der Dozent/die Dozentin gibt zu Veranstaltungsbeginn
bekannt, welche Leistungen verlangt werden. Nach Ermessen des Dozenten/der Dozentin kann die
Bonusregelung gem. §25 (2) der APB Anwendung finden.
6 |Voraussetzung fiir die Vergabe von Kreditpunkten

Bestehen der Priifungsleistung




7 |Benotung
Die Modulnote geht nach Kreditpunkten gewichtet in die Fachnote Geschichte ein.
8 |Verwendbarkeit des Moduls
BA Geschichte Schwerpunkt Moderne / JBA Geschichte / LaG Geschichte
9 |Literatur
10 |Kommentar

JBA und LaG: Die Teilnahme wird erst empfohlen, wenn drei der vier Proseminare aus dem A-Bereich
abgeschlossen sind, darunter das Proseminar Neuere Geschichte. Uber Ausnahmen entscheidet der
Dozent/die Dozentin des C-Seminars.

BA Geschichte mit Schwerpunkt Moderne: Das Modul 02-14-0110 sollte bestanden sein. Auch alle anderen
im Studien- und Priifungsplan vorgesehenen Proseminare sollten abgeschlossen sein. Uber Ausnahmen
entscheidet der Dozent/die Dozentin des Seminars.




Modulbeschreibung

Modulname
Vertiefung Seminar Alte Geschichte

Modul Nr. |Kreditpunkte Arbeitsaufwand |Selbststudium |Moduldauer |Angebotsturnus
02-14-0220 9 CP 270 h 240 h|1 Semester Jedes Semester
Sprache Modulverantwortliche Person
Deutsch Prof. Dr. Elke Hartmann-Puls
1 |Kurse des Moduls
Kurs Nr. Kursname Arbeitsaufwand |Lehrform SWS
(CP)
02-04-0220-se Seminar Alte Geschichte 9 S 2
2 |Lerninhalt
Das Modul dient der wissenschaftlich vertieften Beschaftigung mit einem Spezialthema aus einem der
Fachgebiete des Instituts. Es kann zugleich als fachgebietsspezifische Hinfiihrung zu einer Bachelor-Thesis
im Fach Geschichte dienen. Die Studierenden arbeiten an forschungsrelevanten Themen und verfassen
Hausarbeiten, die in ihrer systematischen methodischen und argumentativen Grundlegung die
Kompetenzen aus den Proseminararbeiten vertiefen. Zudem lernen die Studierenden im Seminar die
eigenstandige Darlegung und Diskussion historischer Sachverhalte durch Referate, die Vorbereitung und
Moderation einer Seminarsitzung, ggf. in Gruppenarbeit, sowie weitere Leistungen.
3 |Qualifikationsziele / Lernergebnisse
Nach Abschluss des Moduls kénnen Studierende
e Forschungsentwicklungen und Forschungsperspektiven eigenstidndig resiimieren und in der
Erarbeitung einer eigenen wissenschaftlichen Fragestellung nutzbar machen
o reflektiert eigene Fragestellungen zu einem Spezialthema in den aktuellen Forschungsstand einordnen
und unter Anwendung von Quellenanalysen eine eigenstindige Argumentation erarbeiten, die
wissenschaftlichen Kriterien gentigt
e eigene Forschungsergebnisse stilsicher und unter sicherer Beherrschung der fachiiblichen Formalia in
eigenen Arbeiten prasentieren
e wissenschaftliche Fragestellungen fiir die Fachdiskussion aufbereiten, diese Diskussionen anhand selbst
ausgewahlter angemessener Materialien strukturieren und sie moderieren.
4 |Voraussetzung fiir die Teilnahme
S. Empfehlungen in 10 (Kommentar).
5 |Priifungsform
Im Modul wird eine benotete Studienleistung in Form mehrerer Teilleistungen (Hausarbeit/60% der
Modulnote + andere Leistungen, in der Regel Klausur und/oder Referat und/oder
Sitzungsmoderation/40% der Modulnote) abgelegt; der Dozent/die Dozentin gibt zu Veranstaltungsbeginn
bekannt, welche Leistungen verlangt werden. Nach Ermessen des Dozenten/der Dozentin kann die
Bonusregelung gem. §25 (2) der APB Anwendung finden.
6 |Voraussetzung fiir die Vergabe von Kreditpunkten

Bestehen der Priifungsleistung




7 |Benotung
Die Modulnote geht nach Kreditpunkten gewichtet in die Fachnote Geschichte ein.
8 |Verwendbarkeit des Moduls
BA Geschichte mit Schwerpunkt Moderne / LaG Geschichte /JBA Geschichte
9 |Literatur
10 |Kommentar

LaG und JBA: Die Teilnahme wird erst empfohlen, wenn drei der vier Proseminare aus dem A-Bereich
abgeschlossen sind, darunter das Proseminar Neuere Geschichte sowie das Proseminar Alte Geschichte.
Uber Ausnahmen entscheidet der Dozent/die Dozentin des C-Seminars.

Geschichte mit Schwerpunkt Moderne: Die Module 02-14-0110 und 02-14-0211 sollten abgeschlossen sein.
Empfohlen wird der Besuch erst nach Abschluss aller im Studien- und Priifungsplan vorgesehenen
Proseminarmodule. Uber Ausnahmen entscheidet der Dozent/die Dozentin des Seminars.




Modulbeschreibung

Modulname
Vertiefung Seminar Mittelalterliche Geschichte

Modul Nr. |Kreditpunkte Arbeitsaufwand |Selbststudium |Moduldauer |Angebotsturnus
02-14-0320 9 CP 270 h 240 h|1 Semester Jedes Semester
Sprache Modulverantwortliche Person
Deutsch Prof. Dr. Gerrit ]. Schenk
1 |Kurse des Moduls
Kurs Nr. Kursname Arbeitsaufwand |Lehrform SWS
(CP)
02-04-0320-se Seminar Mittelalterliche Geschichte 9 S 2
2 |Lerninhalt
Das Modul dient der wissenschaftlich vertieften Beschaftigung mit einem Spezialthema aus einem der
Fachgebiete des Instituts. Es kann zugleich als fachgebietsspezifische Hinfiihrung zu einer Bachelor-Thesis
im Fach Geschichte dienen. Die Studierenden arbeiten an forschungsrelevanten Themen und verfassen
Hausarbeiten, die in ihrer systematischen methodischen und argumentativen Grundlegung die
Kompetenzen aus den Proseminararbeiten vertiefen. Zudem lernen die Studierenden im Seminar die
eigenstandige Darlegung und Diskussion historischer Sachverhalte durch Referate, die Vorbereitung und
Moderation einer Seminarsitzung, ggf. in Gruppenarbeit, sowie weitere Leistungen.
3 |Qualifikationsziele / Lernergebnisse
Nach Abschluss des Moduls kénnen Studierende
e Forschungsentwicklungen und Forschungsperspektiven eigenstidndig resiimieren und in der
Erarbeitung einer eigenen wissenschaftlichen Fragestellung nutzbar machen
o reflektiert eigene Fragestellungen zu einem Spezialthema in den aktuellen Forschungsstand einordnen
und unter Anwendung von Quellenanalysen eine eigenstiandige Argumentation erarbeiten, die
wissenschaftlichen Kriterien gentigt
e eigene Forschungsergebnisse stilsicher und unter sicherer Beherrschung der fachiiblichen Formalia in
eigenen Arbeiten prasentieren
e wissenschaftliche Fragestellungen fiir die Fachdiskussion aufbereiten, diese Diskussionen anhand selbst
ausgewahlter angemessener Materialien strukturieren und sie moderieren.
4 |Voraussetzung fiir die Teilnahme
S. Empfehlungen unter 10 (Kommentar).
5 |Priifungsform
Im Modul wird eine benotete Studienleistung in Form mehrerer Teilleistungen (Hausarbeit/60% der
Modulnote + andere Leistungen, in der Regel Klausur und/oder Referat und/oder
Sitzungsmoderation/40% der Modulnote) abgelegt; der Dozent/die Dozentin gibt zu Veranstaltungsbeginn
bekannt, welche Leistungen verlangt werden. Nach Ermessen des Dozenten/der Dozentin kann die
Bonusregelung gem. §25 (2) der APB Anwendung finden.
6 |Voraussetzung fiir die Vergabe von Kreditpunkten

Bestehen der Priifungsleistung




7 |Benotung
Die Modulnote geht nach Kreditpunkten gewichtet in die Fachnote Geschichte ein.
8 |Verwendbarkeit des Moduls
BA Geschichte mit Schwerpunkt Moderne / LaG Geschichte / JBA Geschichte
9 |Literatur
10 |Kommentar

LaG und JBA: Die Teilnahme wird erst empfohlen, wenn drei der vier Proseminare aus dem A-Bereich
abgeschlossen sind, darunter das Proseminar Neuere Geschichte sowie das Proseminar Mittelalterliche
Geschichte. Uber Ausnahmen entscheidet der Dozent/die Dozentin des C-Seminars.

Geschichte mit Schwerpunkt Moderne: Die Module 02-14-0110 und 02-14-0311 sollten abgeschlossen sein.
Empfohlen wird der Besuch erst nach Abschluss aller im Studien- und Priifungsplan vorgesehenen
Proseminarmodule. Uber Ausnahmen entscheidet der Dozent/die Dozentin des Seminars.




Modulbeschreibung

Modulname
Vertiefung Seminar Technikgeschichte

Modul Nr. |Kreditpunkte Arbeitsaufwand |Selbststudium |Moduldauer |Angebotsturnus
02-14-0420 9 CP 270 h 240 h|1 Semester Jedes Semester
Sprache Modulverantwortliche Person
Deutsch Prof. Dr. Mikael Hard
1 |Kurse des Moduls
Kurs Nr. Kursname Arbeitsaufwand |Lehrform SWS
(CP)
02-04-0420-se Seminar Technikgeschichte 9 S 2
2 |Lerninhalt
Das Modul dient der wissenschaftlich vertieften Beschaftigung mit einem Spezialthema aus einem der
Fachgebiete des Instituts. Es kann zugleich als fachgebietsspezifische Hinfiihrung zu einer Bachelor-Thesis
im Fach Geschichte dienen. Die Studierenden arbeiten an forschungsrelevanten Themen und verfassen
Hausarbeiten, die in ihrer systematischen methodischen und argumentativen Grundlegung die
Kompetenzen aus den Proseminararbeiten vertiefen. Zudem lernen die Studierenden im Seminar die
eigenstandige Darlegung und Diskussion historischer Sachverhalte durch Referate, die Vorbereitung und
Moderation einer Seminarsitzung, ggf. in Gruppenarbeit, sowie weitere Leistungen.
3 |Qualifikationsziele / Lernergebnisse
Nach Abschluss des Moduls kénnen Studierende
e Forschungsentwicklungen und Forschungsperspektiven eigenstidndig resiimieren und in der
Erarbeitung einer eigenen wissenschaftlichen Fragestellung nutzbar machen
o reflektiert eigene Fragestellungen zu einem Spezialthema in den aktuellen Forschungsstand einordnen
und unter Anwendung von Quellenanalysen eine eigenstindige Argumentation erarbeiten, die
wissenschaftlichen Kriterien gentigt
e eigene Forschungsergebnisse stilsicher und unter sicherer Beherrschung der fachiiblichen Formalia in
eigenen Arbeiten prasentieren
e wissenschaftliche Fragestellungen fiir die Fachdiskussion aufbereiten, diese Diskussionen anhand selbst
ausgewahlter angemessener Materialien strukturieren und sie moderieren.
4 |Voraussetzung fiir die Teilnahme
S. Empfehlungen im Kommentar (10).
5 |Priifungsform
Im Modul wird eine benotete Studienleistung in Form mehrerer Teilleistungen (Hausarbeit/60% der
Modulnote + andere Leistungen, in der Regel Klausur und/oder Referat und/oder
Sitzungsmoderation/40% der Modulnote) abgelegt; der Dozent/die Dozentin gibt zu Veranstaltungsbeginn
bekannt, welche Leistungen verlangt werden. Nach Ermessen des Dozenten/der Dozentin kann die
Bonusregelung gem. §25 (2) der APB Anwendung finden.
6 |Voraussetzung fiir die Vergabe von Kreditpunkten

Bestehen der Priifungsleistung




7 |Benotung
Die Modulnote geht nach Kreditpunkten gewichtet in die Fachnote Geschichte ein.
8 |Verwendbarkeit des Moduls
BA Geschichte Schwerpunkt Moderne / JBA Geschichte / LaG Geschichte
9 |Literatur
10 |Kommentar

LaG und JBA: Die Teilnahme wird erst empfohlen, wenn drei der vier Proseminare aus dem A-Bereich
abgeschlossen sind, darunter das Proseminar Neuere Geschichte sowie das Proseminar Technikgeschichte.
Uber Ausnahmen entscheidet der Dozent/die Dozentin des C-Seminars.

Geschichte mit Schwerpunkt Moderne: Die Module 02-14-0110 und 02-14-0411 sollten abgeschlossen sein.
Empfohlen wird der Besuch erst nach Abschluss aller im Studien- und Priifungsplan vorgesehenen
Proseminarmodule. Uber Ausnahmen entscheidet der Dozent/die Dozentin des Seminars.




Modulbeschreibung

Modulname

Vertiefung Moderne: Seminar Neuere Geschichte

Modul Nr. |Kreditpunkte Arbeitsaufwand |Selbststudium |Moduldauer |Angebotsturnus
02-14-0121 9 CP 270 h 240 h|1 Semester Jedes Semester
Sprache Modulverantwortliche Person
Deutsch Prof. Dr. Jens Ivo Engels/Prof. Dr. Dieter Schott
1 |Kurse des Moduls
Kurs Nr. Kursname Arbeitsaufwand |Lehrform SWS
(CP)
02-04-0121-se Seminar Neuere Geschichte 9 S 2
2 |Lerninhalt
Das Modul dient der wissenschaftlich vertieften Beschiaftigung mit der Moderne. Es kann zugleich als
fachgebietsspezifische Hinfithrung zu einer Bachelor-Thesis im Fach Geschichte dienen. Die Studierenden
arbeiten an forschungsrelevanten Themen und verfassen Hausarbeiten, die in ihrer systematischen
methodischen und argumentativen Grundlegung die Kompetenzen aus den Proseminararbeiten vertiefen.
Zudem lernen die Studierenden im Seminar die eigenstiandige Darlegung und Diskussion historischer
Sachverhalte durch Referate, die Vorbereitung und Moderation einer Seminarsitzung, ggf. in Gruppenarbeit,
sowie weitere Leistungen.
3 |Qualifikationsziele / Lernergebnisse
Nach Abschluss des Moduls kénnen Studierende
e Forschungsentwicklungen und Forschungsperspektiven eigenstidndig resiimieren und in der
Erarbeitung einer eigenen wissenschaftlichen Fragestellung nutzbar machen
o reflektiert eigene Fragestellungen zu einem Spezialthema in den aktuellen Forschungsstand einordnen
und unter Anwendung von Quellenanalysen eine eigenstiandige Argumentation erarbeiten, die
wissenschaftlichen Kriterien gentigt
e eigene Forschungsergebnisse stilsicher und unter sicherer Beherrschung der fachiiblichen Formalia in
eigenen Arbeiten prasentieren
e wissenschaftliche Fragestellungen fiir die Fachdiskussion aufbereiten, diese Diskussionen anhand selbst
ausgewahlter angemessener Materialien strukturieren und sie moderieren.
4 |Voraussetzung fiir die Teilnahme
S. Empfehlungen unter 10 (Kommentar).
5 |Priifungsform
Im Modul wird eine benotete Studienleistung in Form mehrerer Teilleistungen (Hausarbeit/60% der
Modulnote + andere Leistungen, in der Regel Klausur und/oder Referat und/oder
Sitzungsmoderation/40% der Modulnote) abgelegt; der Dozent/die Dozentin gibt zu Veranstaltungsbeginn
bekannt, welche Leistungen verlangt werden. Nach Ermessen des Dozenten/der Dozentin kann die
Bonusregelung gem. §25 (2) der APB Anwendung finden.
6 |Voraussetzung fiir die Vergabe von Kreditpunkten
Bestehen der Priifungsleistung




7 |Benotung
Die Modulnote geht nach Kreditpunkten gewichtet in die Fachnote Geschichte ein.
8 |Verwendbarkeit des Moduls
BA Geschichte Schwerpunkt Moderne
9 |Literatur
10 |Kommentar

Die Module 02-14-0110 und 02-14-0411 sollten abgeschlossen sein. Empfohlen wird der Besuch erst nach
Abschluss aller im Studien- und Priifungsplan vorgesehenen Proseminarmodule. Uber Ausnahmen
entscheidet der Dozent/die Dozentin des Seminars.




Modulbeschreibung

Modulname
Vertiefung Moderne: Seminar Technikgeschichte

Modul Nr. |Kreditpunkte Arbeitsaufwand |Selbststudium |Moduldauer |Angebotsturnus
02-14-0421 9 CP 270 h 240 h|1 Semester Jedes Semester
Sprache Modulverantwortliche Person
Deutsch Prof. Dr. Mikael Hard
1 |Kurse des Moduls
Kurs Nr. Kursname Arbeitsaufwand |Lehrform SWS
(CP)
02-04-0421-se Seminar Technikgeschichte 9 S 2
2 |Lerninhalt
Das Modul dient der wissenschaftlich vertieften Beschiftigung mit der Moderne. Es kann zugleich als
fachgebietsspezifische Hinflihrung zu einer Bachelor-Thesis im Fach Geschichte dienen. Die Studierenden
arbeiten an forschungsrelevanten Themen und verfassen Hausarbeiten, die in ihrer systematischen
methodischen und argumentativen Grundlegung die Kompetenzen aus den Proseminararbeiten vertiefen.
Zudem lernen die Studierenden im Seminar die eigenstiandige Darlegung und Diskussion historischer
Sachverhalte durch Referate, die Vorbereitung und Moderation einer Seminarsitzung, ggf. in Gruppenarbeit,
sowie weitere Leistungen.
3 |Qualifikationsziele / Lernergebnisse
Nach Abschluss des Moduls kénnen Studierende
e Forschungsentwicklungen und Forschungsperspektiven eigenstidndig resiimieren und in der
Erarbeitung einer eigenen wissenschaftlichen Fragestellung nutzbar machen
o reflektiert eigene Fragestellungen zu einem Spezialthema in den aktuellen Forschungsstand einordnen
und unter Anwendung von Quellenanalysen eine eigenstiandige Argumentation erarbeiten, die
wissenschaftlichen Kriterien gentigt
e eigene Forschungsergebnisse stilsicher und unter sicherer Beherrschung der fachiiblichen Formalia in
eigenen Arbeiten prasentieren
e wissenschaftliche Fragestellungen fiir die Fachdiskussion aufbereiten, diese Diskussionen anhand selbst
ausgewahlter angemessener Materialien strukturieren und sie moderieren.
4 |Voraussetzung fiir die Teilnahme
S. Empfehlungen unter 10 (Kommentar).
5 |Priifungsform
Im Modul wird eine benotete Studienleistung in Form mehrerer Teilleistungen (Hausarbeit/60% der
Modulnote + andere Leistungen, in der Regel Klausur und/oder Referat und/oder
Sitzungsmoderation/40% der Modulnote) abgelegt; der Dozent/die Dozentin gibt zu Veranstaltungsbeginn
bekannt, welche Leistungen verlangt werden. Nach Ermessen des Dozenten/der Dozentin kann die
Bonusregelung gem. §25 (2) der APB Anwendung finden.
6 |Voraussetzung fiir die Vergabe von Kreditpunkten

Bestehen der Priifungsleistung




7 |Benotung
Die Modulnote geht nach Kreditpunkten gewichtet in die Fachnote Geschichte ein.
8 |Verwendbarkeit des Moduls
BA Geschichte Schwerpunkt Moderne
9 |Literatur
10 |Kommentar

Die Module 02-14-0110 und 02-14-0411 sollten abgeschlossen sein. Empfohlen wird der Besuch erst nach
Abschluss aller im Studien- und Priifungsplan vorgesehenen Proseminarmodule. Uber Ausnahmen
entscheidet der Dozent/die Dozentin des Seminars.




Modulbeschreibung

Modulname

Praktikum

Modul Nr. |Kreditpunkte Arbeitsaufwand |Selbststudium |Moduldauer |Angebotsturnus
02-14-0540 30 900 897|1 Semester Jedes Semester
Sprache Modulverantwortliche Person

Mentor/in

1 |[Kurse des Moduls

Kurs Nr. Kursname Arbeitsaufwand |Lehrform SWS
(CP)
02-04-0540-pr Praktikum 30 Praktikum

2 |Lerninhalt

S. Anhang IV der PO (Praktikumsordnung)

3 |Qualifikationsziele / Lernergebnisse

S. Anhang IV der PO (Praktikumsordnung)

4 |Voraussetzung fiir die Teilnahme

Keine

5 |Priifungsform

Unbenotete Studienleistung (Praktikumsbericht)

6 |Voraussetzung fiir die Vergabe von Kreditpunkten

Nachweis der erfolgreichen Absolvierung des Praktikums durch Vorlage einer Praktikumsbescheinigung
und Vorlage eines vom Mentor/der Mentorin als ,bestanden“ bewerteten Praktikumsberichts.

7 |Benotung

Das Modul geht nicht in die Endnote ein.

8 |Verwendbarkeit des Moduls

BA Geschichte mit Schwerpunkt Moderne

9 |Literatur

10 |Kommentar

S. fiir alle praktikumsrelevanten Fragen Anhang IV der PO (Praktikumsordnung). In jedem Fall muss der
Mentor/die Mentorin konsultiert werden.




Modulbeschreibung

Modulname
Auslandssemester
Modul Nr. |Kreditpunkte Arbeitsaufwand |Selbststudium |Moduldauer |Angebotsturnus
02-14-0542 30 900 897 |1 Semester I.d.R. WS
Modulverantwortliche Person
Sprache .
Auslandsbeauftragte des Instituts (Prof. Dr. Elke
Hartmann-Puls)
1 |Kurse des Moduls
Kurs Nr. Kursname Arbeitsaufwand |Lehrform SWS
(CP)
02-04-0542-so Auslandssemester 30

2 |Lerninhalt

Das Modul erlaubt die Anrechnung eines Auslandssemesters.

3 |Qualifikationsziele / Lernergebnisse

4 |Voraussetzung fiir die Teilnahme

5 |Priifungsform

Vorlage des Leistungsspiegels der besuchten Universitat zur Anrechnung bei Mentor/in oder
Auslandsbeauftragter/m des Instituts.

6 |Voraussetzung fiir die Vergabe von Kreditpunkten

Partneru

niversitat.

Nachweis des Auslandssemesters durch eine Bestdtigung der TU-Darmstadt sowie der Partneruniversitat
tiber Aufenthalt und Aufenthaltsdauer im Ausland sowie Nachweis iiber erbrachte Leistungen an der

7 |Benotung

Das Modul geht nicht in die Endnote ein.

8 |Verwendbarkeit des Moduls

BA Geschichte mit Schwerpunkt Moderne

9 |Literatur

10 |Kommentar




Modulbeschreibung

Modulname
Schliisselkompetenzen 1

Modul Nr. |Kreditpunkte Arbeitsaufwand |Selbststudium |Moduldauer |Angebotsturnus

02-14-0522 3 90 601 Semester Jedes Semester
h
Sprache Modulverantwortliche Person
Deutsch
GD
1 |Kurse des Moduls
Kurs Nr. Kursname Arbeitsaufwand |Lehrform SWS
(CP)
02-04-0522-ue Praxiskompetenz 3 Ubung 2
2 |Lerninhalt
Die Ubung dient der Vermittlung studien- und berufsrelevanter Schliisselkompetenzen, wie miindlicher
und/oder schriftlicher Prasentation, Rhetorik, Berufsinformation oder korrekter Umgang mit der
deutschen Sprache.
3 |Qualifikationsziele / Lernergebnisse
Am Ende des Moduls kénnen die Studierenden neu erworbene Kompetenzen in einem der in Nr. 2 genannten
Fahigkeitsbereiche anwenden.
4 |Voraussetzung fiir die Teilnahme
Keine.
5 |Priifungsform
Unbenotete Studienleistung, Anforderungen werden zu Beginn der Veranstaltung bekannt gegeben.
6 |Voraussetzung fiir die Vergabe von Kreditpunkten
Bestehen der Priifungsleistung
7 |Benotung
Die Fachnote geht nicht in die Endnote ein.
8 |Verwendbarkeit des Moduls
BA Geschichte mit Schwerpunkt Moderne.
9 |Literatur
10 |Kommentar




Modulbeschreibung

Modulname
Schliisselkompetenzen 2

Modul Nr. |Kreditpunkte Arbeitsaufwand |Selbststudium |Moduldauer |Angebotsturnus

02-14-0523 3 90 601 Semester Jedes Semester
h
Sprache Modulverantwortliche Person
Deutsch
GD
1 |Kurse des Moduls
Kurs Nr. Kursname Arbeitsaufwand |Lehrform SWS
(CP)
02-04-0523-ue Praxiskompetenz 3 Ubung 2
2 |Lerninhalt
Die Ubung dient der Vermittlung studien- und berufsrelevanter Schliisselkompetenzen, wie miindlicher
und/oder schriftlicher Prasentation, Rhetorik, Berufsinformation oder korrekter Umgang mit der
deutschen Sprache.
3 |Qualifikationsziele / Lernergebnisse
Am Ende des Moduls kénnen die Studierenden neu erworbene Kompetenzen in einem der in Nr. 2 genannten
Fahigkeitsbereiche anwenden.
4 |Voraussetzung fiir die Teilnahme
Keine.
5 |Priifungsform
Unbenotete Studienleistung, Anforderungen werden zu Beginn der Veranstaltung bekannt gegeben.
6 |Voraussetzung fiir die Vergabe von Kreditpunkten
Bestehen der Priifungsleistung
7 |Benotung
Die Fachnote geht nicht in die Endnote ein.
8 |Verwendbarkeit des Moduls
BA Geschichte mit Schwerpunkt Moderne.
9 |Literatur
10 |Kommentar




	A1_02-14-0100_NG_VL
	Modulbeschreibung
	Modulname
	Modul Nr.
	Kreditpunkte
	3 CP
	Kurse des Moduls
	Kurs Nr.
	02-04-0100-vl


	A1_02-14-0110_NG_PS inkl. Tutorium
	Modulbeschreibung
	Modulname
	Modul Nr.
	Kreditpunkte
	12 CP
	Kurse des Moduls
	Kurs Nr.
	02-04-0110-ps


	A1_02-14-0131_NG_Ü
	Modulbeschreibung
	Modulname
	Modul Nr.
	Kreditpunkte
	3 CP
	Kurse des Moduls
	Kurs Nr.
	02-04-0131-ue


	A1_02-14-0140_NG_BS
	Modulbeschreibung
	Modulname
	Modul Nr.
	Kreditpunkte
	3 CP
	Kurse des Moduls
	Kurs Nr.
	02-04-0140-bs


	A1_02-14-0141_NG_Stadt-Umwelt_BS
	Modulbeschreibung
	Modulname
	Modul Nr.
	Kreditpunkte
	3 CP
	Kurse des Moduls
	Kurs Nr.
	02-04-0141-bs


	A2_02-14-0400_TG_VL
	Modulbeschreibung
	Modulname
	Modul Nr.
	Kreditpunkte
	3
	Kurse des Moduls
	Kurs Nr.
	02-04-0400-vl


	A2_02-14-0411_TG_PS inkl. Tutorium
	Modulbeschreibung
	Modulname
	Modul Nr.
	Kreditpunkte
	9 CP
	Kurse des Moduls
	Kurs Nr.
	02-04-0411-ps


	A2_02-14-0431_TG_Ü
	Modulbeschreibung
	Modulname
	Modul Nr.
	Kreditpunkte
	3 CP
	Kurse des Moduls
	Kurs Nr.
	02-04-0431-ue


	A2_02-14-0440_TG_BS
	Modulbeschreibung
	Modulname
	Modul Nr.
	Kreditpunkte
	3 CP
	Kurse des Moduls
	Kurs Nr.
	02-04-0440-bs


	A3_02-14-0300_MAG_VL
	Modulbeschreibung
	Modulname
	Modul Nr.
	Kreditpunkte
	3 CP
	Kurse des Moduls
	Kurs Nr.
	02-04-0300-vl


	A3_02-14-0311_MAG_PS inkl. Tutorium
	Modulbeschreibung
	Modulname
	Modul Nr.
	Kreditpunkte
	9 CP
	Kurse des Moduls
	Kurs Nr.
	02-04-0311-ps


	A3_02-14-0331_MAG_Ü
	Modulbeschreibung
	Modulname
	Modul Nr.
	Kreditpunkte
	3 CP
	Kurse des Moduls
	Kurs Nr.
	02-04-0331-ue


	A3_02-14-0340_MAG_BS
	Modulbeschreibung
	Modulname
	Modul Nr.
	Kreditpunkte
	3 CP
	Kurse des Moduls
	Kurs Nr.
	02-04-0340-bs


	A4_02-14-0200_AG_VL
	Modulbeschreibung
	Modulname
	Modul Nr.
	Kreditpunkte
	3 CP
	Kurse des Moduls
	Kurs Nr.
	02-14-0200-vl


	A4_02-14-0211_AG_PS inkl. Totorium
	Modulbeschreibung
	Modulname
	Modul Nr.
	Kreditpunkte
	9 CP
	Kurse des Moduls
	Kurs Nr.
	02-04-0211-ps


	A4_02-14-0231_AG_Ü
	Modulbeschreibung
	Modulname
	Modul Nr.
	Kreditpunkte
	3 CP
	Kurse des Moduls
	Kurs Nr.
	02-04-0231-ue


	A4_02-14-0240_AG_BS
	Modulbeschreibung
	Modulname
	Modul Nr.
	Kreditpunkte
	3 CP
	Kurse des Moduls
	Kurs Nr.
	02-04-0240-bs


	B1_02-14-0101_NG_VL
	Modulbeschreibung
	Modulname
	Modul Nr.
	Kreditpunkte
	3 CP
	Kurse des Moduls
	Kurs Nr.
	02-04-0101-vl


	B1_02-14-0130_NG_Ü
	Modulbeschreibung
	Modulname
	Modul Nr.
	Kreditpunkte
	3 CP
	Kurse des Moduls
	Kurs Nr.
	02-04-0130-ue


	B1_02-14-0201_AG_VL
	Modulbeschreibung
	Modulname
	Modul Nr.
	Kreditpunkte
	3 CP
	Kurse des Moduls
	Kurs Nr.
	02-04-0201-vl


	B1_02-14-0230_AG_Ü
	Modulbeschreibung
	Modulname
	Modul Nr.
	Kreditpunkte
	3 CP
	Kurse des Moduls
	Kurs Nr.
	02-04-0230-ue


	B1_02-14-0301_MAG_VL
	Modulbeschreibung
	Modulname
	Modul Nr.
	Kreditpunkte
	3 CP
	Kurse des Moduls
	Kurs Nr.
	02-04-0301-vl


	B1_02-14-0330_MAG_Ü
	Modulbeschreibung
	Modulname
	Modul Nr.
	Kreditpunkte
	3 CP
	Kurse des Moduls
	Kurs Nr.
	02-04-0330-ue


	B1_02-14-0401_TG_VL
	Modulbeschreibung
	Modulname
	Modul Nr.
	Kreditpunkte
	3 CP
	Kurse des Moduls
	Kurs Nr.
	02-04-0401-vl


	B1_02-14-0430_TG_Ü
	Modulbeschreibung
	Modulname
	Modul Nr.
	Kreditpunkte
	3 CP
	Kurse des Moduls
	Kurs Nr.
	02-04-0430-ue


	B1_02-14-0527_Ergänzung Forschungs-Oberseminar
	Modulbeschreibung
	Modulname
	Modul Nr.
	Kreditpunkte
	3 CP
	Kurse des Moduls
	Kurs Nr.
	02-04-0127-os
	02-04-0227-os
	02-04-0327-os


	B2_02-14-0102_Vertiefung_NG_VL
	Modulbeschreibung
	Modulname
	Modul Nr.
	Kreditpunkte
	3 CP
	Kurse des Moduls
	Kurs Nr.
	02-04-0102-vl


	B2_02-14-0132_Vertiefung_NG_Ü
	Modulbeschreibung
	Modulname
	Modul Nr.
	Kreditpunkte
	3 CP
	Kurse des Moduls
	Kurs Nr.
	02-04-0132-ue


	B2_02-14-0402_Vertiefung_TG_VL
	Modulbeschreibung
	Modulname
	Modul Nr.
	Kreditpunkte
	3
	Kurse des Moduls
	Kurs Nr.
	02-04-0402-vl


	B2_02-14-0432_Vertiefung_TG_Ü
	Modulbeschreibung
	Modulname
	Modul Nr.
	Kreditpunkte
	3 CP
	Kurse des Moduls
	Kurs Nr.
	02-04-0432-ue


	C1_02-14-0120_NG_S_Vertiefung
	Modulbeschreibung
	Modulname
	Modul Nr.
	Kreditpunkte
	9 CP
	Kurse des Moduls
	Kurs Nr.
	02-04-0120-se


	C1_02-14-0220_AG_S_Vertiefung
	Modulbeschreibung
	Modulname
	Modul Nr.
	Kreditpunkte
	9 CP
	Kurse des Moduls
	Kurs Nr.
	02-04-0220-se


	C1_02-14-0320_MAG_S_Vertiefung
	Modulbeschreibung
	Modulname
	Modul Nr.
	Kreditpunkte
	9 CP
	Kurse des Moduls
	Kurs Nr.
	02-04-0320-se


	C1_02-14-0420_TG_S_Vertiefung
	Modulbeschreibung
	Modulname
	Modul Nr.
	Kreditpunkte
	9 CP
	Kurse des Moduls
	Kurs Nr.
	02-04-0420-se


	C2_02-14-0121_NG_S_Vertiefung Moderne
	Modulbeschreibung
	Modulname
	Modul Nr.
	Kreditpunkte
	9 CP
	Kurse des Moduls
	Kurs Nr.
	02-04-0121-se


	C2_02-14-0421_TG_S_Vertiefung Moderne
	Modulbeschreibung
	Modulname
	Modul Nr.
	Kreditpunkte
	9 CP
	Kurse des Moduls
	Kurs Nr.
	02-04-0421-se


	D2_02-14-0540_Praktikum
	Modulbeschreibung
	Modulname
	Modul Nr.
	Kreditpunkte
	30
	Kurse des Moduls
	Kurs Nr.
	02-04-0540-pr


	D2_02-14-0542_Auslandssemester
	Modulbeschreibung
	Modulname
	Modul Nr.
	Kreditpunkte
	30
	Kurse des Moduls
	Kurs Nr.
	02-04-0542-so


	D4_02-14-0522_Schlüsselkompetenzen 1
	Modulbeschreibung
	Modulname
	Modul Nr.
	Kreditpunkte
	3
	Kurse des Moduls
	Kurs Nr.
	02-04-0522-ue


	D4_02-14-0523_Schlüsselkompetenzen 2
	Modulbeschreibung
	Modulname
	Modul Nr.
	Kreditpunkte
	3
	Kurse des Moduls
	Kurs Nr.
	02-04-0523-ue





